
LH Pröll eröffnete die NÖ 
Landesausstellung 2015 

Eröffnung der Landesausstellung 2015 am Standort Neubruck: Landesausstellungs-Geschäftsführer Kurt Farasin, 
Bürgermeisterin Waltraud Stöckl (Gemeinde St. Anton an der Jeßnitz), Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und Bürger-
meisterin Christine Dünwald (Gemeinde Scheibbs). (v.l.n.r.) (Foto: Reinberger)
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„Referenz und Kompliment an die Ötscher-Region“ 

„Galerie NÖ“ in Krems 
NÖ Girls‘ Day
10 Jahre  
„Natur im Garten“  
im ORF
Ironman 70.3

Unter dem Titel „Ötscher:Reich - 
Die Alpen und wir“ eröffnete Lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pröll die 
Landesausstellung 2015 mit den 
Standorten Neubruck, Franken-
fels-Laubenbachmühle und Wie-
nerbruck in Neubruck mit zahl-
reichen Gästen und Ehrengästen, 
unter ihnen die beiden Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Mag. Wolfgang 
Sobotka und Mag. Karin Renner, 
Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, 
Zweiter Landtagspräsident Mag. 
Johann Heuras, Superintendent 

Mag. Paul Weiland, 
die Äbte Georg Wilf-
inger, Mag. Matthäus 
Nimmervoll und Pe-
trus Pilsinger, Lan-
desamtsdirektor Dr. 
Werner Seif und St. 

Pöltens Bürgermeister Mag. Mat-
thias Stadler. Musikalisch gestaltet 

wurde die Eröffnungsveranstaltung 
von der Stadtkapelle Scheibbs, dem 
Musikverein St. Anton-d‘Jessni-
tztaler, „dieSteinbach“ und „classic 
alpin“.
Ötscher-Region
Landeshauptmann Pröll sprach von 
einer „sehr bewegenden Stunde“: 
„Danke, dass Sie hierher gekommen 
sind an diesem historischen Tag für 
die Region und für das Bundesland 
Niederösterreich.“ „Wo Mensch und 
Berg zusammenkommen, ereignen 
sich große Dinge“, stellte Pröll das 
Zitat des englischen Dichters Wil-
liam Blake an den Beginn seiner 
Eröffnungsrede. „Mit der Landes-
ausstellung verfolgen wir zwei we-
sentliche Ziele: Sie soll Referenz 
und Kompliment an die Ötscher-Re-
gion sein und sie soll allen Men-
schen die Attraktivität dieser Region 

vor Augen führen. Wir wollen nicht 
nur eine einzigartige Landschaft zei-
gen, wir wollen auch die Errungen-
schaften der Menschen hier in der 
Region in den Mittelpunkt rücken“, 
so Pröll.
„Der Ötscher gibt der Ausstellung 
nicht nur ihren Namen, wir verbin-
den ihn mit einer unglaublich star-
ken Symbolkraft für unser Heimat-
land Niederösterreich und darüber 
hinaus“. Vom Symbol „Berg“ ließen 
sich grundlegende Gedanken und 
Lehren ableiten: „Erste Lehre ist 
die Achtung vor der Geschichte. Ein 
Berg wie der Ötscher ist ein mäch-
tiges Symbol für Beständigkeit, für 
Dauerhaftigkeit, für Stabilität, für 
Jahrmillionen an Geschichte, die 
hinter uns liegen. Das rückt so man-
ches in unserem heutigen Leben 
wieder auf das richtige Maß zurecht 
und zeigt uns, welche Rolle wir in 

der heutigen Zeit haben“, so Pröll, 
der betonte, dass man auf den Blick 
in die Geschichte nicht verzichten 
dürfe. „Die Schätze der Geschichte 
zeigen uns, welche Verantwortung 
wir heute tragen“, so der Landes-
hauptmann. Zu wissen, woher man 
komme, öffne den Weg nach vorne. 
„Nur jemand der weit zurück-
blickt, der kann auch weit nach 
vorne sehen“, zitierte Pröll Winston 
Churchill. Das sei auch der Grund, 
warum man in Niederösterreich 
der Geschichte so viel Raum gebe: 
durch die Landesausstellungen 
durch andere Ausstellungen im Land 
oder künftig durch das „Haus der 
Geschichte“.
„Wir brauchen den richtigen Um-
gang mit der Natur und der Tech-
nik“, betonte der Landeshauptmann. 
Technik versetze uns in die Lage, 
Berge zu versetzen und wir seien 
dabei, das zu tun, nannte Pröll als 
Beispiel: „Jeden Tag verbraucht der 
Mensch mehr Erdöl als sich in tau-
send Jahren vorher gebildet hat. Das 
muss uns wachrütteln, das muss uns 
zu denken geben. Die Ausstellung 
kann uns mahnen zu einem sensiblen 
Umgang mit Technik und Natur“, so 
Pröll. Fortschritt sei wichtig, Fort-
schritt und Technik müssten aber 
dem Menschen dienen und nicht 
umgekehrt und die Natur achten und 
nicht zerstören. „Die dritte Lehre 
stärkt Zuversicht und Optimismus. 
Wir alle kennen das Sprichwort: 
‚Glaube kann Berge versetzen‘“, so 
der Landeshauptmann. In dieser Re-
gion habe dieser Spruch eine beson-
dere Bedeutung. Fleiß, Tatendrang 
und Fortschrittsdenken hätten hier 
vieles möglich gemacht. „Der Pio-
nierarbeit der Vorfahren haben wir 
viel zu verdanken, aus dem Pionier-
geist können wir viel lernen“, so 
Pröll. Sie hätten gezeigt, worauf es 
ankomme: Mut und Risiko, Durch-
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Von einem „historischen Moment in der Kulturpolitik des Bun-
deslandes Niederösterreich“ sprach Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pröll im Zuge einer Pressekonferenz in Krems. Zusammen mit 
dem künstlerischen Leiter Dr. Christian Bauer, dem Architekten 
DI-Arch Bernhard Marte und dem Kremser Bürgermeister Dr. 
Reinhard Resch präsentierte der Landeshauptmann heute die Ar-
chitektur des geplanten Neubaus.

2017
Insgesamt 60 Bewerber habe es im Zuge des Architekturwettbe-
werbes gegeben, die Entscheidung der Jury fiel schließlich auf 
das Projekt des Architekturbüros marte.marte aus Vorarlberg, so 
Pröll. Der Bau bringe eine Erweiterung der Ausstellungsfläche in 
Niederösterreich um rund 3.000 Quadratmeter, das Investitionsvo-
lumen betrage 35 Millionen Euro, informierte er. Die Ausschrei-
bung erfolge noch heuer, 2016 sei Baubeginn, für 2017 erwarte 
man die Vollendung des Bauwerks. „Wir haben in den niederöster-
reichischen Sammlungen Werte von rund 1,5 Milliarden Euro. Nur 
vier Prozent davon sind den Landsleuten zugänglich, weil wir die 
notwendigen Ausstellungsflächen nicht haben. Unser Ziel ist es 
daher, die Infrastruktur zu schaffen, damit diese Kunstschätze in 

Zukunft den Eigentümern - also den Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern - entsprechend zugänglich werden“, beschrieb 
der Landeshauptmann den „kulturpolitischen Auftrag“ der Galerie 
NÖ. Aus der kulturpolitischen Arbeit wolle man aber auch „touris-
tische Impulse ableiten“, betonte er weiters. Durch die Galerie NÖ 
seien auch „zusätzliche Impulse für den Kulturtourismus“ in der 
Stadt Krems und im ganzen Land zu erwarten, so Pröll: „Durch 
die Erweiterung des Kulturstandortes Krems werden wir natio-
nal und international weiter an Profil gewinnen.“ Das solle sich 
auch in einem entsprechenden Besucherzuwachs zeigen, meinte 
er: Derzeit zähle man an der Kunstmeile Krems rund 120.000 Be-
sucher pro Jahr, mit der Galerie NÖ erwarte man rund 160.000 
bis 170.000 Besucher pro Jahr. Die neue Galerie NÖ sorge zudem 
auch für wirtschaftliche Impulse, ging der Landeshauptmann auf 
einen weiteren Aspekt ein. So habe eine Studie der Donau-Uni-
versität Krems ergeben, dass die Investition von 35 Millionen 
Euro rund 75 Millionen Euro an Ausgaben auslösen wird, damit 
werden während der Bauphase 400 bis 420 Arbeitsplätze gesichert 
und geschaffen. Im laufenden Betrieb werden rund vier Millionen 
Euro aufgewendet werden, dadurch werden Ausgaben von 7,8 bis 
8 Millionen Euro ausgelöst und 80 bis 90 Arbeitsplätze gesichert.

Kulturstandort
„Unsere Stadt wird zum Schlüsselort der kulturellen Identität des 
Landes Niederösterreich. Das ist für uns eine besondere Auszeich-
nung“, sagte der Bürgermeister der Stadtgemeinde Krems, Dr. 
Reinhard Resch, in seiner Stellungnahme. Man werde als Kultur-
standort noch attraktiver, darüber hinaus erhalte man auch weitere 
wirtschaftliche Impulse, betonte er. Den Museumsneubau bezeich-
nete er als „großen Impuls in die richtige städtebauliche Richtung.“
„Dieses Haus wird ein Symbol für das moderne Niederösterreich 
sein“, meinte der Künstlerische Leiter Dr. Christian Bauer. Es wer-
de „ein Parcours vom 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart“ erfol-
gen, so Bauer. Der Dialog werde „ein zeitgemäßer“ sein - „so wie 
das Haus selbst“, betont er. Die Aufgabe hier in Krems ist eine ganz 
besondere - die Aufgabe selbst wie auch der Bauplatz sind ganz 
außerordentlich“, sagte Architekt Bernhard Marte im Zuge der Prä-
sentation. „Neben funktionalen und organisatorischen Überlegun-
gen war ein wichtiges Element auch die Einbettung dieses neuen 
Gebäudes in das städtische Umfeld“, so Marte.

LH Pröll präsentierte Architektur der „Galerie NÖ“ in Krems

Präsentierten die „Galerie NÖ“: Architekt DI-Arch. Bernhard Marte, 
der künstlerische Leiter Dr. Christian Bauer, Landeshauptmann  
Dr. Erwin Pröll, Bürgermeister Dr. Reinhard Resch (v. l. n. r.)

(Foto: Reinberger)

haltevermögen, Kreativität, Verbundenheit 
zur Heimat, Ideenreichtum und Sensibi-
lität im Umgang mit der Natur. „Daraus 
lässt sich viel Kraft und Mut schöpfen für 
unser Tun in der heutigen Zeit, in der Ge-
genwart“, so Pröll. Die Probleme von heute 
seien anders als die unserer Vorfahren, aber 
sie hätten uns gezeigt, dass alle Probleme 
bewältigbar seien. „Gehen wir mit Optimis-
mus, Zuversicht und Zielstrebigkeit in die 
Zukunft“, so Pröll.

Impuls
„Mit der Landesausstellung geben wir 
der Region einen ganz entscheidenden 
Impuls. Wir wollen damit eine Entwick-
lungsperspektive am Weg in die Zukunft 
einleiten“, so Pröll.  Die Landesausstel-
lung solle nicht nur sechs Monate dauern, 
sie müsse „ein Aufbruch zu einer Reise 
in eine spannende Region“ sein. Die Vo-

raussetzungen dafür seien sehr gut: „Die 
Region ist bereit, die Menschen sind be-
reit“, so Pröll. Er bedankte sich „bei den 
Ausstellungsmachern, den Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern, allen Man-
dataren, die mitgestaltet haben“ und „bei 
der Bevölkerung für die Bereitschaft 
hier mitzutragen und mitzuwirken“ und 
wünschte alles erdenklich Gute. 174 Regions-
partner, 83 Naturvermittlerinnen und Natur- 
vermittler, 15 „Ötscher:Reich“-Stationen, 
zwei Rundwanderwege, zwei Ausstel-
lungsstandorte, ein Naturparkzentrum Öt-
scher-Basis und die Mariazellerbahn - das 
ist die Niederösterreichische Landesaus-
stellung 2015, die vom 25. April bis 1. No-
vember, täglich von 9 bis 18 Uhr, zu erle-
ben und zu erwandern ist. Unter dem Titel 
„Ötscher:Reich - die Alpen und wir“ stellen 
die Ausstellungsgestalter Beat Gugger und 
Gerhard Proksch, der Alpenforscher Werner 

Bätzing und der Wirtschafts- und Sozialhis-
toriker Ernst Bruckmüller spannende Fra-
gen über die Geschichte des alpinen Most-
viertels, die von der Côte d‘Azur bis nach 
Slowenien Bedeutung haben und Antworten 
auf die Frage der Zukunft des Alpenraums  
geben. Im Töpperschloss in Neubruck 
stehen die Alpen und die Gewinnung und 
Verarbeitung der regionalen Rohstoffe, vor 
allem des Eisens, im Zentrum. Anhand von 
Begegnungen mit Menschen aus verschie-
denen zeitlichen Epochen werden Fragen 
nach dem Leben und Alltag in den Bergen 
ausgelotet. Dabei steht der Pioniergeist 
in der Region und auch in den Alpen im  
Mittelpunkt.  
Die Besucherinnen und Besucher erhalten 
Einblicke in technische, wirtschaftliche und 
naturwissenschaftliche Entdeckungen und 
Entwicklungen der Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft. 
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Zum mittlerweile 14. Mal wurde in ganz Niederösterreich der 
Girls‘ Day abgehalten, an dem sich Mädchen über berufliche 
Zukunftsaussichten, vor allem im Bereich der technischen Be-
rufe, informieren konnten. Eine der teilnehmenden Firmen war 
das Luftfahrtunternehmen AUA, wo bei einer Pressekonferenz in 
einem großen Flugzeughangar in Schwechat Landesrätin Mag. 
Barbara Schwarz, die Präsidentin der NÖ Wirtschaftskammer 
Sonja Zwazl, die Geschäftsführerin der Industriellenvereinigung 
Mag. Michaela Roiter, Mag. Marion Carmann vom Arbeits-
marktservice und Mag. Sabine Mlnarsky-Bständig von Austrian 
Airlines über die Initiative informierten.

Technische Berufe
„Wir haben rund 200 Lehrberufe in Niederösterreich, leider ha-
ben junge Frauen die Affinität zur Technik noch nicht gefunden. 
Wir haben fast nur Frauen im Einzelhandelsgewerbe und bei den 
Sozialberufen. Vor allem in technischen Berufen gibt es fast kei-
ne Frauen, obwohl man dort sehr gut verdienen kann“, betonte 
Landesrätin Schwarz und appellierte dabei an die anwesenden 
Schülerinnen, sich bei der Berufswahl nicht durch traditionelle 
Rollenbilder leiten zu lassen. „Frauen haben eine große Menge an 
technischem Verständnis, die Industrie braucht auch junge Tech-
nikerinnen.“ Die Lehre in technischen Berufen sei eine unglaub-
liche Zukunftschance und es „ist eine Möglichkeit einen Beruf 
zu erlangen, der auch sehr nachgefragt wird“, rät Schwarz. Es sei 
wichtig, „den richtigen Beruf zu ergreifen, weil diese Entschei-
dung ein Leben lang nachwirkt“, findet die Landesrätin. „Technik 
ist für Mädchen ein ganz wichtiges Standbein und die Technik 
kann sehr spannend sein“, so Schwarz.  Sonja Zwazl betonte: 
„Frauen steht die gesamte Berufspalette offen. Entscheidend ist, 
einen Beruf bzw. eine Ausbildung zu wählen, die zu den eigenen 
Stärken und Talenten passt. Der NÖ Begabungskompass hilft da-
bei. Denn unsere Berufswelt ist viel bunter und vielfältiger, als 
es den meisten bewusst ist.“ Mag. Sabine Mlnarsky-Bständig 
meinte: „Die AUA beschäftigt rund 6.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Die Austrian Airlines betreibt den größten Luftfahr-
zeugtechnik-Betrieb in Österreich, aktuell werden 45 Lehrlinge 
ausgebildet.“ Mag. Michaela Roither sagte: „Es gibt viele Betrie-
be in Niederösterreich, wo Lehrlinge gute Aufstiegschancen ha-

ben und auch fremde Länder kennenlernen können. Dazu können 
Lehrlinge eine Matura abschließen bzw. ein Studium machen.“ 
Mag. Marion Carmann erinnerte: „Wir wollen Mädchen dazu 
motivieren, die traditionellen beruflichen Schienen zu verlassen 
und neue Wege zu gehen.“

1.790 Mädchen
Heuer nahmen am NÖ Girls‘ Day rund 99 Schulen, rund 1.790 
Mädchen sowie 87 Unternehmen teil. Schülerinnen sollen am Gi-
rls‘ Day viele Betriebe in ihrer Region kennenlernen, mehr über 
Berufe im technischen und handwerklichen Bereich erfahren und 
mit Fachleuten und Frauen in Führungspositionen sprechen.

NÖ Girls‘ Day macht Mut, technische Berufe zu erlernen

Girls‘ Day 2015 bei der AUA in Schwechat. Die Mädchen der  
4. Klasse der NMS Schwechat-Rannersdorf lernen technische  
Berufe kennen. Im Bild von links nach rechts: Mag. Marion  
Carmann, stv. Landesgeschäftsführerin AMS NÖ, Mag. Michae-
la Roither, Geschäftsführerin der Industriellenvereinigung Nieder- 
österreich, Sonja Zwazl, Präsidentin der Wirtschaftskammer  
Niederösterreich, Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, Mag. Sabine 
Mlnarsky-Bständig, Personalchefin bei den Austrian Airlines, Mag. 
Thomas Hrastnik, Geschäftsführer VWG Wien, NÖ.

(Foto: Burchhart)

Von einer Lebenspartnerschaft mit dem 
ORF und einer ungeheuer befruchten-
den Zeitreise mit Karl Ploberger sprach 
Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka im Gelände von „Die 
Garten Tulln“, wo er gemeinsam mit 
dem Moderator, ORF-Unterhaltungschef 
Mag. Andreas Vana und Produzent Oliver 
Auspitz zehn Jahre „Natur im Garten“ im 
ORF bilanzierte.

32 Millionen Zuschauer
„In diesen zehn Jahren hatten wir 32 
Millionen Zuschauer, heuer im Sommer 
wird die 200. Sendung ausgestrahlt, im 
Durchschnitt sehen die Sendung 190.000 
Zuschauer“, betonte dabei Sobotka. Um-
rahmt von den auch international gefrag-
ten Expertisen Karl Plobergers schaffe es 

die Sendung, die Grundwerte von „Na-
tur im Garten“ - Verzicht auf Pestizide, 
Kunstdünger und Torf sowie Beschrän-
kung auf einheimische Gehölze - pub-
likumswirksam, nicht mit erhobenem 
Zeigefinger, sondern informativ und un-
terhaltsam aufzubereiten.
„‘Natur im Garten‘ hat in Niederöster-
reich mit 120.000 Ratgeber-Beziehern 
und 130 Schaugärten, die pro Jahr von 
rund drei Millionen Gästen besucht wer-
den, eine große Breite erreicht. Vorder-
gründig geht es dabei um die Schönheit 
der Natur, in Wahrheit handelt es sich 
aber um ein zutiefst ökologisches Thema. 
‚Natur im Garten‘ steht für Kreislaufwirt-
schaft, Artenvielfalt, Sensibilität und Ent-
schleunigung“, meinte der Landeshaupt-
mann-Stellvertreter abschließend.

10 Jahre „Natur im Garten“ im ORF

Landeshauptmann - Stellvertreter Mag. 
Wolfgang Sobotka, Moderator Karl Plober-
ger und Uschi Zezellitsch, Kräuterexpertin 
der Sendung, bereiteten anlässlich des Jubi-
läums 10 Jahre „Natur im Garten“ im ORF 
am Gelände von „Die Garten Tulln“ einen 
schmackhaften Cocktail.

(Foto: Burchhart)
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Österreich ist dieses Jahr Austragungsort der Ironman 70.3 
Weltmeisterschaft. Die neunte Auflage des Ironman 70.3 St. 
Pölten am 17. Mai bildet den Auftakt für ein spannendes, ereig-
nisreiches Triathlon-Jahr 2015. Im Rahmen der Kick-Off-Pres-
sekonferenz in Aggsbach informierte Sport-Landesrätin Dr. 
Petra Bohuslav gemeinsam mit St. Pöltens Bürgermeister Mag. 
Matthias Stadler, Aggsbachs Bürgermeister Erich Ringseis, 
Oberst Wilhelm Hauenschild vom Militärkommando NÖ, 
Mag. Bernhard Lackner, Vorstandsdirektor der Niederöster-
reichischen Versicherung, und Organisator Christoph Schwarz 
über das aktuelle Rennen. Außerdem wurde auch die „Ironman 
- Gansbach Challenge“ eingeweiht.

2.400 Teilnehmer
„Dieser Event ist aus dem Sportland Niederösterreich-Kalen-
der nicht mehr wegzudenken“, so Landesrätin Bohuslav. Die-
ser schaffe „eine großartige Brücke zwischen dem Breiten- und 
Spitzensport.“ „Wir unterstützen den Ironman, weil all unsere 
Kriterien erfüllt sind“, wies Bohuslav darauf hin, dass dieser 
einen wesentlichen Beitrag zur Sportstrategie 2020 des Lan-
des Niederösterreich leiste. „Zu Beginn im Jahr 2007 hatten 
wir 560 Teilnehmer, 2014 waren wir bei 2.300 und jetzt ist der 
Ironman mit 2.400 ausverkauft“, so Bohuslav. Das Sportland 
Niederösterreich werde mit einem Gewinnspiel unterstützen, 
so die Landesrätin. „Wir verlosen zehn Startplätze mit richti-
ger Vorbereitung - mit Sportdiagnostik und Trainingsplan im 
Sportzentrum“, so Bohuslav. Damit wolle man zeigen, „wie 
wichtig der Ironman für das Sportland Niederösterreich ist“, 
so die Landesrätin.
Auch die wirtschaftliche und touristische Komponente sei beim 
Ironman erfüllt. „Bilder von der wunderschönen Landschaft 
gehen damit hinaus und machen Gusto nach Niederösterreich 
zu kommen“, so Bohuslav. Im Zuge ihrer Teilnahme bzw. des 
Besuchs würden etwa 75 Prozent der Triathleten und 40 Pro-
zent der Zuschauer zumindest einmal in der Region nächtigen. 
Erwartet werden wieder ca. 25.000 zusätzliche Nächtigungen. 
„Die Triathletinnen und Triathleten geben 215 Euro pro Person 

und Tag aus“, so Bohuslav. Die Gesamtausgaben der Triathle-
ten und Zuschauer würden sich auf rund 2,7 Millionen Euro 
belaufen. Bürgermeister Stadler bezeichnete den Ironman als 
„Aushängeschild“. Es habe sich gezeigt, „dass St. Pölten und 
der Zentralraum ein guter Boden mit Infrastruktur für solche 
Großveranstaltungen ist“. Mit solchen Veranstaltungen wolle 
man zeigen, was man sportlich erreichen könne und die Men-
schen ermutigen, mitzumachen, so Stadler. Aggsbachs Bürger-
meister Ringseis sprach von einer „großen internationalen Ver-
anstaltung“, hinter der die Bevölkerung stehe und die auch „für 
die Gastronomie und den Tourismus sehr von Bedeutung ist“.
„Wir unterstützen den Spitzensport seit langer Zeit“, so Oberst 
Hauenschild. So habe man im Heeressportzentrum 300 Leis-
tungssportlerinnen und Leistungssportler, die dort unter pro-
fessionellen Bedingungen trainieren können. Das Militärkom-
mando NÖ unterstütze möglichst viele Sportveranstaltungen. 
„Wir unterstützen jährlich an die 1.000 Veranstaltungen im 
Sport- und Kulturbereich. Der Ironman ist dabei eine Herzens-
angelegenheit geworden“, so NV-Vorstandsdirektor Lackner.

Radstrecke
Der Gansbacher ist als längster und steilster Anstieg ein ent-
scheidender Abschnitt auf der Radstrecke des Ironman 70.3 St. 
Pölten. Bei der „Ironman - Gansbach Challenge“ ist es jedem 
Athleten möglich, im Vorhinein dieses Stück zu trainieren. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und für jeden mit einem GPS-funk-
tionsfähigen Handy möglich. Die Verwaltung der Zeiten ge-
schieht über die mobile App Strava. Nach der Anmeldung auf 
http://www.strava.com/ kann jeder Athlet dem Ironman 70.3 
St. Pölten Strava Club beitreten (www.strava.com/clubs/im-
703stp). Der Rekord, der mit Per Bittner bei 14,02 lag, wurde 
jetzt von Stefan Schweiger mit einer Zeit von 13,13 gefolgt 
von Julian Höllmüller mit 13,45 und Marcus Egger mit 13,50  
gebrochen.

 9. Auflage des Ironman 70.3 Austria am 17. Mai

Kick-Off zum Ironman 70.3 St. Pölten: ORF NÖ-Marketingleiter 
Michael Battisti, NV-Vorstandsdirektor Mag. Bernhard Lackner, 
Sport-Landesrätin Dr. Petra Bohuslav, St. Pöltens Bürgermeister 
Mag. Matthias Stadler, Aggsbachs Bürgermeister Erich Ringseis 
und Oberst Wilhelm Hauenschild vom Militärkommando NÖ mit 
Athleten. (v.l.n.r.) (Foto: Pfeiffer)
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Apotheken

Verordnungen der 
NÖ Agrarbezirksbehörde

Erlöschen der Befugnis
MEA5-S-1515/001
Kundmachung der Bezirkshauptmannschaft Melk über einen 
Antrag um Bewilligung zur Haltung einer ärztlichen Haus- 
apotheke in 3383 Hürm, Nr. 88.
Gemäß §§ 48 und 53 Apothekengesetz wird verlautbart, dass 
Herr Dr.med. Markus Kern, Arzt für Allgemeinmedizin, 
wohnhaft in 3390 Melk, Schanzstraße 9/11, die Bewilligung 
zur Haltung einer ärztlichen Hausapotheke am Ordinations-
sitz in 3383 Hürm, Nr. 88, gem. § 29 Apothekengesetz beant-
ragt hat. Inhaber von öffentlichen Apotheken können etwaige 
Einsprüche hinsichtlich der Bedarfsfrage innerhalb von 6  
Wochen, vom Tag dieser Verlautbarung an gerechnet, bei der 
Bezirkshauptmannschaft Melk schriftlich einbringen.
Später einlangende Einsprüche werden nicht mehr in Betracht 
gezogen.

Für den Bezirkshauptmann

Mag. Z ö c h b a u e r 

MIA5-S-158/001
Kundmachung der Bezirkshauptmannschaft Mistelbach über 
einen Antrag um Bewilligung zur Haltung einer ärztlichen 
Hausapotheke in 2133 Loosdorf 40.
Gemäß §§ 48 und 53 Apothekengesetz wird verlautbart, dass 
Herr Dr. Martin Treipl, Arzt für Allgemeinmedizin, wohnhaft 
in 1090 Wien, Rufgasse 8/8, die Bewilligung zur Haltung ein-
er ärztlichen Hausapotheke am Ordinationssitz in 2133 Loos-
dorf 40 gem. § 29 Apothekengesetz beantragt hat. Inhaber von 
öffentlichen Apotheken können etwaige Einsprüche hinsicht-
lich der Bedarfsfrage innerhalb von 6 Wochen, vom Tag dieser 
Verlautbarung an gerechnet, bei der Bezirkshauptmannschaft 
Mistelbach schriftlich einbringen.
Später einlangende Einsprüche werden nicht mehr in Betracht 
gezogen.

Für den Bezirkshauptmann

Mag. W e i s s 

MIA5-S-1312/003  
Kundmachung der Bezirkshauptmannschaft Mistelbach über 
einen Antrag um Bewilligung zur Haltung einer ärztlichen 
Hausapotheke in 2063 Zwingendorf 35.
Gemäß §§ 48 und 53 Apothekengesetz wird verlautbart, dass 
Frau Dr. Manuela Angerer, Ärztin für Allgemeinmedizin, 
wohnhaft in 2064 Wulzeshofen 310 Stg. 1/6, die Bewilligung 
zur Haltung einer ärztlichen Hausapotheke am Ordinations-
sitz in 2063 Zwingendorf 35, gem. § 29 Apothekengesetz 
beantragt hat. Inhaber von öffentlichen Apotheken können  
etwaige Einsprüche hinsichtlich der Bedarfsfrage innerhalb von 
6 Wochen, vom Tag dieser Verlautbarung an gerechnet, bei der 
Bezirkshauptmannschaft Mistelbach schriftlich einbringen.
Später einlangende Einsprüche werden nicht mehr in Betracht 
gezogen.

Für den Bezirkshauptmann

Mag. W e i s s 

WIR HABEN NOCH VIEL VOR.

BD1-P-943/001-2015  
Der Landeshauptmann von Niederösterreich gibt gemäß § 17 
Abs. 5 des Ziviltechnikergesetzes 1993, BGBl. Nr. 156/1994 in 
der jeweils geltenden Fassung, Folgendes bekannt:
Der Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Wirt-
schaft hat mit Bescheid vom 20. April 2015, Zl. BMWFW-
91.514/0287-I/3/2015, das Erlöschen der Herrn Dr. Robert 
LEUBOLT verliehenen Befugnis eines Zivilingenieurs für 
Lebensmittel- und Gärungstechnologie mit Wirksamkeit 
vom 15. April 2015 festgestellt. Der Ziviltechniker hatte seinen 
Kanzleisitz (ruhende Befugnis) zuletzt in 2105 Oberrohr-
bach, Leobendorfer Straße 53.

Für den Landeshauptmann

Dipl.-Ing. M o r w i t z e r

Baudirektor 

ABB-Z-33/0079
Zusammenlegung Heinreichs

Abschluss des Verfahrens
Auflösung der Zusammenlegungsgemeinschaft

Die NÖ Agrarbezirksbehörde hat am 17.4.2015 auf Grund § 28 
Abs.1 und § 7 Abs.1 des Flurverfassungs-Landesgesetzes 1975 
(FLG), LGBl. 6650, verordnet:

Abschlussverordnung
Zusammenlegung Heinreichs

Das Zusammenlegungsverfahren Heinreichs (Marktgemeinde 
Vitis  im Gerichts- und Verwaltungsbezirk Waidhofen an der 
Thaya) wird abgeschlossen. Die Zusammenlegungsgemein-
schaft Heinreichs wird aufgelöst.

Für den Amtsvorstand

Dr. Schmidt 

ABB-E-175/0001
Zusammenlegungsverfahren Rossa

Erhaltungsgemeinschaft Rossa
Die NÖ Agrarbezirksbehörde hat am 21.4.2015 aufgrund des 
§ 14 Abs. 7 des Flurverfassungs-Landesgesetzes 1975 (FLG), 
LGBl. 6650, verordnet:

Verordnung
über die Bildung der 

Erhaltungsgemeinschaft Rossa
§ 1

Die NÖ Agrarbezirksbehörde bildet die Erhaltungsgemein-
schaft Rossa in der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya.

§ 2
Die Satzungen für die Erhaltungsgemeinschaft Rossa bilden 
einen Bestandteil dieser Verordnung.

§ 3
Die NÖ Agrarbezirksbehörde
 - beruft die erstmalige Vollversammlung der Erhaltungsge-
meinschaft Rossa ein: Ort: Feuerwehrhaus Rossa, Termin: 
Donnerstag, 11. Juni 2015, 09:00 Uhr, Tagesordnung: Wahl 
der Organe.
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 - weist darauf hin, dass laut § 15 Abs. 3 auch wenn eine sat-
zungsgemäß einberufene Vollversammlung beschlussunfähig 
ist, eine halbe Stunde nach dem Beginn für alle Punkte der 
Tagesordnung der ursprünglich angesetzten Vollversammlung 
die Beschlussfähigkeit eintritt, unabhängig davon, wie viele 
Stimmen vertreten bzw. wie viele Mitglieder anwesend sind. 

Alle Mitglieder der Erhaltungsgemeinschaft werden eingela-
den, an dieser Wahl teilzunehmen.

Für den Amtsvorstand

Dr. Graser 

Umweltverträglichkeitsprüfungen
RU4-U-192

AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN 
LANDESREGIERUNG

Abteilung Umwelt- und Energierecht
Kundmachung

Grenzüberschreitendes UVP-Verfahren, 
Umweltverträglichkeitsstudie, 

KKW Paks II, Ungarn; Kennzeichen RU4-U-192
Gemäß § 10 Abs. 7 des Umweltverträglichkeitsprüfungsgeset-
zes 2000 – UVP-G 2000, BGBl. Nr. 697/1993, zuletzt geändert 
durch BGBl. I Nr. 14/2014, wird kundgemacht:
Ungarn hat der Republik Österreich gemäß Artikel 4 des UN/
ECE Übereinkommen über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung im grenzüberschreitenden Rahmen (Espoo-Konven-
tion) und Art. 7 UVP-Richtlinie 2011/92/EU die Umwelt-
verträglichkeitsstudie für die Errichtung zweier Kernkraft-
werksblöcke auf dem Betriebsgelände des Kernkraftwerks 
Paks (Paks II) übermittelt.
Projektwerberin ist MVM Paks II. geschlossene AG, 7030 
Paks, Gagarin Str.1-3. 302/B, Ungarn.
Für dieses Vorhaben wird ein UVP-Verfahren nach ungar- 
ischem Recht (Umweltschutzgesetz LIII. 1995, UVP-Regie-
rungsverordnung Nr. 314/2005) unter Beteiligung Österreichs 
nach der Espoo Konvention bzw. UVP-Richtlinie durch- 
geführt. Zuständige Behörde ist die Süd-Transdanubische Auf-
sichtsbehörde für Umwelt- und Naturschutz. 
Die Umweltverträglichkeitsstudie liegt in englischer Fassung 
und auszugsweise in deutscher Sprache vom 21. April bis ein-
schließlich 20. Mai 2015 während der Amtsstunden im Amt 
der NÖ Landesregierung, Abteilung Umwelt- und Energie- 
recht (RU4), Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten, zur öffentli-
chen Einsichtnahme auf.
Die Dokumente sind zusätzlich im Internet auf der Homepa-
ge des Umweltbundesamtes http://www.umweltbundesamt.at/
uvpkkwpaksii/ sowie auf der Homepage der NÖ Landesregie-
rung, http://www.noe.gv.at/Umwelt/Umweltschutz/Umwelt-
recht-aktuell.html, abrufbar.
Zum Vorhaben kann jedermann während der Auflagefrist 
eine schriftliche Stellungnahme an die NÖ Landesregierung, 
Adresse siehe oben, senden.
Die eingelangten Stellungnahmen werden an die ungarische 
Espoo Kontaktstelle weitergeleitet. 

NÖ Landesregierung

Im Auftrag

Dipl.-Ing. (FH)  H a c k l 

RU4-U-621/056-2014
AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN 

LANDESREGIERUNG
Abteilung Umwelt- und Energierecht – RU4

Kundmachung des Änderungsantrags im Großverfahren – 
EDIKT zu Kennzeichen RU4-U-621/056-2014

Gemäß § 44a und § 44b des Allgemeinen Verwaltungs- 
verfahrensgesetzes 1991 – AVG und gemäß § 18b des Umwelt-
verträglichkeitsprüfungsgesetzes 2000 – UVP-G 2000 wird 
kundgemacht:
1. Gegenstand des Antrags: 
Die WEB Windenergie AG hat mit Eingabe vom 07.Juli 2014 
den Antrag auf Erteilung einer Genehmigung gem. § 18b Um-
weltverträglichkeitsprüfungsgesetz - UVP-G 2000 bei der NÖ 
Landesregierung als UVP-Behörde für das Vorhaben „Wind-
park Parbasdorf II“ gestellt.
Über den Antrag ist von der NÖ Landesregierung als zustän-
digen UVP-Behörde ein Verfahren nach den Bestimmungen 
des § 18b UVP-G 2000 durchzuführen und mit Bescheid zu 
entscheiden.
2. Beschreibung des Vorhabens: 
Mit Bescheid vom 29. April 2014, RU4-U-621/030-2014, wur-
de das Vorhaben „Windpark Parbasdorf II“ genehmigt. Die 
WEB Windenergie AG hat nunmehr die Abänderung des Ge-
nehmigungsbescheides beantragt.
Folgende Änderungen sind beabsichtigt:
2.1 Änderung der Anlagentype von Vestas V112-3,0 MW 
auf Vestas V112-3,3 MW:
Errichtet und betrieben werden vier Windenergieanlagen der 
Type V112-3,3 MW mit Asynchrongenerator und einer geän-
derten Nennleistung von 3,3 MW. Die Außenabmessungen der 
Windenergieanlagen sowie die Gesamt-Windparkleistung von 
12,3 MW bleiben unverändert.
2.2 Verkabelung der Eiswarntafeln:
Zur Stromversorgung der Eiswarntafeln erfolgt eine Verkabe-
lung (240V Wechselspannung). Die Stromversorgung durch 
Akkus entfällt.
2.3 Erweiterung des Vorhabens um die Netzanbindung zum 
Umspannwerk Bockfließ:
Die Übergabestation im Windparkgelände entfällt. In den Ge-
meinden Parbasdorf, KG Parbasdorf, Deutsch-Wagram, KG 
Deutsch-Wagram und KG Helmahof, Bockfließ, KG Wend-
lingerhof und KG Bockfließ, und Großengersdorf, KG Groß- 
engersdorf, wird die Netzanbindung mit einer Länge von rund 
12 km zum UW Bockfließ errichtet. Im Zuge der Verlegung des 
Erdkabels erfolgt die Querung der Landesstraßen L 6, B 8, der 
Trasse der geplanten Bundesstraße S 8, der Nordbahn und eines 
Fließgewässers (Russbach). Für die Kabeltrasse sind Rodungen 
im Ausmaß von 42 m² erforderlich.
3. Zeit und Ort der möglichen Einsichtnahme:
Ab 23.April 2015 bis einschließlich 10.Juni 2015 liegen der 
Genehmigungsantrag und die Projektsunterlagen inklusive 
den Stellungnahmen der beigezogenen Sachverständigen in 
den Gemeinde Parbasdorf, Deutsch-Wagram, Bockfließ, und 
Großengersdorf sowie beim Amt der NÖ Landesregierung, 
Abteilung Umwelt- und Energierecht, während der jeweiligen 
Amtsstunden zur öffentlichen Einsichtnahme auf.
4. Hinweise:
Ab 23. April 2015 bis einschließlich 10. Juni 2015 besteht die 
Möglichkeit, schriftliche Einwendungen zum Vorhaben bei der 
NÖ Landesregierung, per Adresse: Amt der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Umwelt- und Energierecht (RU4), Landhaus-
platz 1, 3109 St. Pölten, einzubringen.
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Wird wie gegenständlich ein Antrag durch Edikt kundgemacht, 
so hat dies zur Folge, dass Personen ihre Stellung als Partei 
verlieren, soweit sie nicht rechtzeitig, also ab 23.April 2015 bis 
einschließlich 10.Juni 2015, bei der Behörde schriftlich Ein-
wendungen erheben (§ 44b AVG).
Die Beteiligten können sich von den Unterlagen Abschriften 
selbst anfertigen oder auf ihre Kosten Kopien oder Ausdrucke 
erstellen lassen. Soweit die Akten elektronisch geführt werden, 
kann den Beteiligten auf Verlangen die Akteneinsicht in jeder 
technisch möglichen Form gewährt werden.
5. Zustellung von Schriftstücken:
Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliche Schriftstücke in 
diesem Verfahren durch Edikt zugestellt werden können.

NÖ Landesregierung

Im Auftrag

Mag. S e k y r a 

Anbotsausschreibungen
Diverse

Berichtigung
Ausschreibende Stelle: NÖ Landeskliniken-Holding, 
Stattersdorfer Hauptstraße 6/C, 3100 St. Pölten; Auftrags- 
bezeichnung: Providerleistungen Mobilkommunikation -  
Verhandlungsverfahren; CPV-Codes: 64212000/32250000; 
Berichtigung: Schlusstermin für Unterlagenbezug, Alt: 
20.04.2015, 10:00 Uhr, Neu: 11.05.2015, 10:00 Uhr. Bericht- 
igung: Schlusstermin für Abgabe der Teilnahmeanträge, Alt: 
20.04.2015, 12:00 Uhr, Neu: 11.05.2015, 12:00 Uhr; Datum 
der Versendung der Bekanntmachung zur Veröffentlichung im 
Amtsblatt der EU: 16.04.2015; .L-570431-5414; Das Landes- 
verwaltungsgericht Niederösterreich hat mit Erkenntnis vom 
14. April 2015 den eingebrachten Nachprüfungsantrag abge-
wiesen und die einstweilige Verfügung aufgehoben. Die nach-
folgenden Festlegungen sind von den Bewerbern bei der Erstel-
lung der Teilnahmeanträge zu berücksichtigen:
1. Die nunmehr weiterlaufende Frist zur Abgabe von Teil-
nahmeanträgen wird auf Montag, 11. Mai 2015, 12:00 Uhr 
erstreckt. Teilnahmeanträge müssen daher bis spätestens 
Montag, 11. Mai 2015, 12:00 Uhr bei der NÖ Landes- 
kliniken-Holding, Stattersdorfer Hauptstraße 6/C, 3100 St. Pöl-
ten eingelangt sein. 
2. Als Stichtag für das zu berechnende Alter der gemäß Pkt A6 
zu erbringenden Nachweise gilt weiterhin das ursprüngliche 
Ende der Teilnahmefrist (2. März 2015). Jüngere Nachweise, 
die nach diesem Datum ausgestellt wurden, sind selbstver-
ständlich ebenfalls zugelassen. Weiters stellt der AG klar, dass 
die  Laufzeit  des einzelnen Telekommunikationsvertrages die 
Laufzeit der Rahmenvereinbarung überschreiten kann. Nähere 
Festlegungen werden in der 2. Stufe getroffen werden. 

Wiener Neustädter Stadtwerke und Kommunal Service 
GmbH, Betrieb: Abwasserbeseitigung, Offenes Verfahren 
im Unterschwellenbereich, Gemäß § 101 Abs. 1 BVergG 2006 
iVm Anhang XV.
A.1. Auftraggeber: Wiener Neustädter Stadtwerke und Kom-
munal Service GmbH, Betrieb: Abwasserbeseitigung, A-2700 
Wiener Neustadt, Gymelsdorfer Gasse 52, Sachbearbeiter: Be-
triebsleiter Ing. Peter Wagenhofer.

A.2. Kategorie: Lieferauftrag, Auftragsgegenstand:  
Lieferung eines Mobilhydraulikbaggers, Lieferort: Wiener 
Neustadt, Leistungsfrist: voraussichtlich Jahresende 2015. 
B.1. Anforderung der Unterlagen: schriftlich per Ziffer A1. 
oder per E-Mail peter.wagenhofer@wiener-neustadt.at, oder 
per Telefonat 02622/373 DW 601 oder DW 611.
B.2. Schlusstermin für Angebotseingang: 26.05.2015,  
8.30 Uhr, physisch einlangend. Ort für die Einreichung:  
Wiener Neustädter Stadtwerke und Kommunal Service GmbH, 
Wirtschaftshof, Gymelsdorfer Gasse 52, 2700 Wiener Neustadt. 
B.3. Zuschlagsfrist: bis 30. November 2015.
B.4. Zulässigkeit von Teilangeboten: Nein.
B.5. Alternativangebote und Abänderungsangebote sind nicht 
zugelassen.
B.6. Automationsunterstützte Angebotslegung ist nicht zu- 
gelassen.
C.-F entfällt. 

Land Niederösterreich, Amt der NÖ Landesregierung Ab-
teilung Gebäudeverwaltung, LAD 3, Landhausplatz 1, 3109  
St. Pölten: Rahmenvereinbarung für die Versicherung von  
Gebäuden des Landes Niederösterreich - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Dienstleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auf-
traggebers: Land Niederösterreich, Amt der NÖ Landes- 
regierung Abteilung Gebäudeverwaltung, LAD 3, Mag. Anita  
Vukas, Landhausplatz 1, 3109, St. Pölten, Url: www.noel.gv.at, 
E-mail: noe@harrerschneider.at
Beschreibung:
Art des Dienstleistungsauftrags
6 - Finanzdienstleistungen
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Rahmen-
vereinbarung für die Versicherung von Gebäuden des Landes 
Niederösterreich 
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Rahmenverein- 
barung für die Versicherung von Gebäuden des Landes  
Niederösterreich  
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs- 
erbringung: Land NÖ
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: LAD3-
A-10096/001-2013
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 29.05.2015.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 29.05.2015, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Landes- 
regierung, Abteilung Straßenbetrieb (Maschinen u. KFZ), 
Landhausplatz 1, Haus 17, 3109 St. Pölten: Lieferung von 
LKW-Verladekräne 2016 - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Lieferung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, Abteilung Straßenbetrieb (Maschinen u. KFZ), 
Herr Ing. Herbert Rathner, Landhausplatz 1, Haus 17, 3109, St. 
Pölten, Tel: +43 27429005-60272, Fax: +43 27429005-60207, 
Url: www.noe.gv.at, E-mail: post.st2m@noel.gv.at



Amtliche NAchrichteN   NieDerÖSterreich 8/2015

Seite 8

Beschreibung:
Art des Lieferauftrags
Kauf
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Lieferung 
von LKW-Verladekräne 2016
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Lieferung von LKW-
Verladekräne 2016
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs- 
erbringung: Strassenmeistereien in NÖ
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST2-
M-44/011-2015
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 29.05.2015.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 29.05.2015, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Amt der NÖ Landesregierung - ST2, Landhausplatz 1, 3109 
St. Pölten: Lieferung von Seitenschneepflügen 2015 -  
Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Lieferung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Amt der NÖ Landesregierung - ST2, Herr Andreas Böhmer, 
Landhausplatz 1, 3109, St. Pölten, Tel: +43 27429005-60274, 
Url: www.noe.gv.at, E-mail: post.st2m@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Lieferauftrags
Kauf
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Lieferung 
von Seitenschneepflügen 2015
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Lieferung von  
Seitenschneepflügen 2015
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs- 
erbringung: Straßenmeistereien in Niederösterreich
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST2-
M-24/016-2015
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 02.06.2015.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 03.06.2015, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Hochbau
Marktgemeinde Guntramsdorf Betriebs- und Liegenschafts 
GmbH & CoKG unterstützt durch das Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung, Abteilung Gebäudeverwaltung, 
Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten: Neubau ORG Guntrams-
dorf - Sporthallenausbau (inkl. gesamten Bodenaufbau) - 
Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auf-
traggebers: Marktgemeinde Guntramsdorf Betriebs- und  
Liegenschafts GmbH & CoKG unterstützt durch das Amt der 

Niederösterreichischen Landesregierung, Abteilung Gebäude-
verwaltung, Ingenos.Gobiet.GmbH, Herr DI Pair Dicke, Land-
hausplatz 1, 3109, St. Pölten, Tel: +43 31124471-3245, Fax: 
+43 31124471-3009, E-mail: p.dicke@ingob.at
Unterlagen sind unter gesonderter Adresse erhältlich: http://
noe.vemap.com, 000, 000, 000, Url: http://noe.vemap.com
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Neubau 
ORG Guntramsdorf - Sporthallenausbau (inkl. gesamten Bo-
denaufbau)
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Neubau ORG  
Guntramsdorf - Sporthallenausbau (inkl. gesamten Bodenauf-
bau)
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs- 
erbringung: 2353 Guntramsdorf
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: --
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 18.05.2015.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 18.05.2015, 10:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Frühere Bekanntmachung desselben 
Auftrags im ABl: 2014/S184-342105 vom 25.09.2014. Der 
vollständige Text dieser Bekanntmachung ist unter http://www.
noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen. 

Marktgemeinde Guntramsdorf Betriebs- und Liegenschafts 
GmbH & CoKG unterstützt durch das Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung, Abteilung Gebäudeverwaltung, 
Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten: Neubau ORG Guntrams-
dorf - Holzfassade - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auf-
traggebers: Marktgemeinde Guntramsdorf Betriebs- und  
Liegenschafts GmbH & CoKG unterstützt durch das Amt der 
Niederösterreichischen Landesregierung, Abteilung Gebäude-
verwaltung, Ingenos.Gobiet.GmbH, Herr DI Pair Dicke, Land-
hausplatz 1, 3109, St. Pölten, Tel: +43 31124471-3245, Fax: 
+43 31124471-3009, E-mail: p.dicke@ingob.at
Unterlagen sind unter gesonderter Adresse erhältlich: http://
noe.vemap.com, 000, 000, 000, Url: http://noe.vemap.com
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Neubau 
ORG Guntramsdorf - Holzfassade
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Neubau ORG Gun-
tramsdorf -  Holzfassade
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs- 
erbringung: 2353 Guntramsdorf
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: --
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 18.05.2015.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 18.05.2015, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Frühere Bekanntmachung desselben 
Auftrags im ABl: 2014/S184-342105 vom 25.09.2014. Der 
vollständige Text dieser Bekanntmachung ist unter http://www.
noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen. 
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Marktgemeinde Guntramsdorf Betriebs- und Liegenschafts 
GmbH & CoKG unterstützt durch das Amt der Nieder-
österreichischen Landesregierung, Abteilung Gebäudever-
waltung, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten: Neubau ORG  
Guntramsdorf - Trockenbau inkl. WC-Trennwände -  
OffenesVerfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auf-
traggebers: Marktgemeinde Guntramsdorf Betriebs- und  
Liegenschafts GmbH & CoKG unterstützt durch das Amt der 
Niederösterreichischen Landesregierung, Abteilung Gebäude-
verwaltung, Ingenos.Gobiet.GmbH, Herr DI Pair Dicke, Land-
hausplatz 1, 3109, St. Pölten, Tel: +43 31124471-3245, Fax: 
+43 31124471-3009, E-mail: p.dicke@ingob.at
Unterlagen sind unter gesonderter Adresse erhältlich: http://
noe.vemap.com, 000, 000, 000, Url: http://noe.vemap.com
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Neubau 
ORG Guntramsdorf - Trockenbau inkl. WC-Trennwände
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Neubau ORG  
Guntramsdorf - Trockenbau inkl. WC-Trennwände
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs- 
erbringung: 2353 Guntramsdorf
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: --
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 18.05.2015.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 18.05.2015, 11:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Frühere Bekanntmachung desselben 
Auftrags im ABl: 2014/S184-342105 vom 25.09.2014. Der 
vollständige Text dieser Bekanntmachung ist unter http://www.
noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen. 

Marktgemeinde Guntramsdorf Betriebs- und Liegenschafts 
GmbH & CoKG unterstützt durch das Amt der Niederöster-
reichischen Landesregierung, Abteilung Gebäudeverwaltung, 
Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten: Neubau ORG Guntrams-
dorf - Bodenleger (zementgebundene Beschichtung inkl. 
Estrich) - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auf-
traggebers: Marktgemeinde Guntramsdorf Betriebs- und  
Liegenschafts GmbH & CoKG unterstützt durch das Amt der 
Niederösterreichischen Landesregierung, Abteilung Gebäude-
verwaltung, Ingenos.Gobiet.GmbH, Herr DI Pair Dicke, Land-
hausplatz 1, 3109, St. Pölten, Tel: +43 31124471-3245, Fax: 
+43 31124471-3009, E-mail: p.dicke@ingob.at
Unterlagen sind unter gesonderter Adresse erhältlich: http://
noe.vemap.com, 000, 000, 000, Url: http://noe.vemap.com
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Neubau 
ORG Guntramsdorf - Bodenleger (zementgebundene Be-
schichtung inkl. Estrich)
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Neubau ORG  
Guntramsdorf - Bodenleger (zementgebundene Beschichtung 
inkl. Estrich)
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: 2353 Guntramsdorf

Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: --
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 18.05.2015.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 18.05.2015, 11:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Frühere Bekanntmachung desselben 
Auftrags im ABl: 2014/S184-342105 vom 25.09.2014. Der 
vollständige Text dieser Bekanntmachung ist unter http://www.
noe.gv.at/ausschreibungen abzurufen. 

Straßenbau
Widerruf 

Ausschreibende Stelle: Land Niederösterreich vertreten durch 
das Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, NÖ 
Straßenbauabteilung Hollabrunn, Aspersdorferstraße 28, 2020 
Hollabrunn; Auftragsbezeichnung: STBA1, Baulos „L-1139 
OD Dietersdorf“, L1139, km 2,240 bis km 3,050, Heißmisch-
gutarbeiten - Offenes Verfahren; CPV-Codes: 45233120; 
Nichtabgeschlossenes Verfahren: Das Vergabeverfahren wurde 
eingestellt; .L-570551-5416; 

Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ  
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Drink-
weldergasse 14, 3500 Krems: STBA 7, Baulos „L-8301 OD 
Oberkirchen“, L 8301, km 5,960 bis km 6,570, Heißmisch-
gutarbeiten - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der 
NÖ Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Herr 
Reinhard Schindl, Drinkweldergasse 14, 3500, Krems, Tel: 
+43 02732/82125, Fax: +43 02732/82125/670001, E-mail:  
reinhard.schindl@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA 7, 
Baulos „L-8301 OD Oberkirchen“, L 8301, km 5,960 bis km 
6,570, Heißmischgutarbeiten
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Heißmischgut- 
arbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Groß Gerungs
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: BA 7  OD Ober-
kirchen 2015
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 05.05.2015, 08:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Ein Inserat bringt Erfolg!
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Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ  
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Drink- 
weldergasse 14, 3500 Krems: STBA 7, Baulos „B-216 Apfel- 
taler“, B 216, km 8,950 bis km 9,360, Heißmischgut- 
arbeiten - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftragge-
bers: Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Krems, Herr Rein-
hard Schindl, Drinkweldergasse 14, 3500, Krems, Tel: +43 
02732/82125, Fax: +43 02732/82125/670001, E-mail: rein-
hard.schindl@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA 7, 
Baulos „B-216 Apfeltaler“, B 216, km 8,950 bis km 9,360, 
Heißmischgutarbeiten
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Heißmischgut-
arbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Weiten
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: BA 7  Apfeltaler 
2015
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 05.05.2015, 08:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Nieder-
österreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabtei-
lung Waidhofen/Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 3830 
Waidhofen/Thaya: NÖ STBA8, Baulos „L-8042 Maiersch 
OD“, L 8042, km 3,600 - km 4,430 und L 7001, km 2,000 
- km 2,100; HMG, Gemeindegebiet Gars/Kamp - Offenes  
Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Nieder-
österreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung 
Waidhofen/Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 3830, Waidh-
ofen/Thaya, Tel: +43 284252691-680010, E-mail: post.stba8@
noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: NÖ 
STBA8, Baulos „L-8042 Maiersch OD“, L 8042, km 3,600 - 
km 4,430 und L 7001, km 2,000 - km 2,100; HMG, Gemeinde- 
gebiet Gars/Kamp
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Heißmischgut-
arbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeindegebiet Gars/Kamp
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 36/L-8042
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 12.05.2015.

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 12.05.2015, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der Nieder-
österreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung 
Waidhofen/Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 3830 Waid-
hofen/Thaya: NÖ STBA8, Baulos „L-65 Hollenstein OD“,  
L 65, km 0,800 - km 1,800; HMG, Gemeindegebiet Kirch-
berg/Walde - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag- 
gebers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der 
Niederösterreichischen Landesregierung, NÖ Straßenbauab-
teilung Waidhofen/Thaya, Heidenreichsteiner Straße 42, 3830, 
Waidhofen/Thaya, Tel: +43 284252691-680010, E-mail: post.
stba8@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: NÖ 
STBA8, Baulos „L-65 Hollenstein OD“, L 65, km 0,800 - km 
1,800; HMG, Gemeindegebiet Kirchberg/Walde
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Heißmischgut- 
arbeiten
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs- 
erbringung: Gemeindegebiet Kirchberg/Walde
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: 37/L-65
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: 12.05.2015.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 12.05.2015, 08:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ  
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wag-
meisterstraße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgut- 
arbeiten auf der L6273 von km 2,545 bis km 2,750 im Bau-
los „L-6273 Holzschachen UA“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag-
gebers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der 
NÖ Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten,  
Monika Raffetseder, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: 
+43 7472-64555, Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.
stba6@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der L6273 von km 2,545 bis km 
2,750 im Baulos „L-6273 Holzschachen UA“; Angebotsunter-
lagen erhältlich ab: 30.04.2015
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der L6273 von km 2,545 bis km 2,750 im Bau-
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los „L-6273 Holzschachen UA“; Angebotsunterlagen erhältlich 
ab: 30.04.2015
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Weistrach
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/152-2015
Angebotsunterlagen erhältlich ab: 30.04.2015
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 22.05.2015, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ  
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wag-
meisterstraße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgut- 
arbeiten auf der B119 von km 5,200 bis km 6,400 im Baulos 
„B-119 Markt Ardagger“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag- 
gebers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Mo-
nika Raffetseder, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: 
+43 7472-64555, Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.
stba6@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der B119 von km 5,200 bis km 
6,400 im Baulos „B-119 Markt Ardagger“; Angebotsunterlagen  
erhältlich ab: 30.04.2015
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der B119 von km 5,200 bis km 6,400 im Baulos 
„B-119 Markt Ardagger“; Angebotsunterlagen erhältlich ab: 
30.04.2015
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Ardagger
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/151-2015
Angebotsunterlagen erhältlich ab: 30.04.2015 
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 22.05.2015, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ  
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wag-
meisterstraße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgut- 
arbeiten auf der L98a von km 2,400 bis km 3,000 im Baulos 
„L-98a Faschingberg“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag-
gebers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der 

NÖ Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten,  
Monika Raffetseder, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: 
+43 7472-64555, Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.
stba6@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der L98a von km 2,400 bis km 3,000 
im Baulos „L-98a Faschingberg“; Angebotsunterlagen erhält-
lich ab: 30.04.2015
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der L98a von km 2,400 bis km 3,000 im Bau-
los „L-98a Faschingberg“; Angebotsunterlagen erhältlich ab: 
30.04.2015
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Opponitz
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/150-2015
Angebotsunterlagen erhältlich ab: 30.04.2015 
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 22.05.2015, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ  
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wag-
meisterstraße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgut- 
arbeiten auf der B25 von km 2,755 bis km 3,800 im Baulos 
„B-25 Ybbs OD GE“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag- 
gebers: Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Mo-
nika Raffetseder, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: 
+43 7472-64555, Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.
stba6@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der B25 von km 2,755 bis km 3,800 
im Baulos „B-25 Ybbs OD GE“; Angebotsunterlagen erhältlich 
ab: 30.04.2015
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der B25 von km 2,755 bis km 3,800 im Bau-
los „B-25 Ybbs OD GE“; Angebotsunterlagen erhältlich ab: 
30.04.2015
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Ybbs/D.
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/149-2015
Angebotsunterlagen erhältlich ab: 30.04.2015
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 22.05.2015, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 
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BrückenbauLand Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ  
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten, Wag-
meisterstraße 9, 3300 Amstetten: STBA6, Heißmischgut- 
arbeiten auf der B1 von km 112,860 bis km 113,250 im Bau-
los „B-1 Kemmelbach OD“ - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers:
Land Niederösterreich vertreten durch das Amt der NÖ 
Landesregierung, NÖ Straßenbauabteilung Amstetten,  
Monika Raffetseder, Wagmeisterstraße 9, 3300, Amstetten, Tel: 
+43 7472-64555, Fax: +43 7472-64555660001, E-mail: post.
stba6@noel.gv.at
Beschreibung:
Art des Bauauftrags
Erbringung einer Bauleistung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: STBA6, 
Heißmischgutarbeiten auf der B1 von km 112,860 bis km 
113,250 im Baulos „B-1 Kemmelbach OD“; Angebotsunter- 
lagen erhältlich ab: 30.04.2015
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: STBA6, Heißmisch-
gutarbeiten auf der B1 von km 112,860 bis km 113,250 im Bau-
los „B-1 Kemmelbach OD“; Angebotsunterlagen erhältlich ab: 
30.04.2015
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Gemeinde Neumarkt
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: STBA6-
F-217/148-2015
Angebotsunterlagen erhältlich ab: 30.04.2015
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 22.05.2015, 10:00 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Ausschreibende Stelle: Stadtgemeinde Waidhofen/Thaya, 
Hauptplatz 1, 3830 Waidhofen/Thaya; Auftragsbezeichnung: 
Waidhofen/Th.: Straßenbau Lindenhofstraße und Johannes 
Gutenberg-Straße, Erd- und Baumeisterarbeiten,  
Straßenbauarbeiten - Offenes Verfahren; 
Gegenstand des Auftrags: Erneuerung und Neugestaltung 
des kompletten Oberbaus in der Lindenhofstraße (von der 
Haydnstraße bis zur Bahnhofstraße) und in der Johannes-
Gutenberg-Straße. Die Gesamtfläche umfasst rd. 4.950 m²; 
CPV-Codes: 45000000; voraussichtliche Termine: Baube-
ginn: 3.8.2015, Bauvollendung: 30.10.2015.
Angebotsunterlagen inkl. Datenträger und Pläne € 105,- zu-
zügl. USt. und bei Versand zuzügl. Porto und Nachnahme- 
gebühr. Anforderung nur schriftlich bei Ingenieurgemein-
schaft Umweltprojekte ZT-GmbH, 1200 Wien, unter office@
iup.at oder Fax +43(1) 523 24 10 29. Die Ausarbeitung der 
Angebote wird nicht honoriert.
 Ort der Einreichung: Stadtgemeinde Waidhofen/Th., Haupt-
platz 1, 3830 Waidhofen/Th.. Schlusstermin Angebote: 
26.05.2015, 10:00 Uhr; Angebotsöffnung: 26.05.2015, 
10:15 Uhr, Rathaus Waidhofen/Thaya.



Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Landes- 
regierung, Abteilung Brückenbau, Landhausplatz 1, Haus 17, 
3109 St. Pölten: Instandsetzung der Brücke über den Schlat-
tenbach bei Thernberg, Objekt L144.04, Landesstraße 144, 
km 2,273 - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag- 
gebers: Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der 
NÖ Landesregierung, Abteilung Brückenbau, Landhausplatz 1, 
Haus 17, 3109, St. Pölten, Tel: +43 27429005-60510, E-mail: 
post.st5@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags: Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Instandset-
zung der Brücke über den Schlattenbach bei Thernberg, Objekt 
L144.04, Landesstraße 144, km 2,273
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Instandsetzung der 
Brücke über den Schlattenbach bei Thernberg, Objekt L144.04
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungs- 
erbringung: Landesstraße 144, km 2,273
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST5-
BAU-1700/001-2015 
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 05.05.2015, 10:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Landes- 
regierung, Abteilung Brückenbau, Landhausplatz 1, Haus 17, 
3109 St. Pölten: Instandsetzung der Brücke über den Ruß-
bach bei Deutsch Wagram, Objekt L6.04 der Landesstraße 
6, km 13,850 - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftrag- 
gebers: Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der 
NÖ Landesregierung, Abteilung Brückenbau, Landhausplatz 1, 
Haus 17, 3109, St. Pölten, Tel: +43 27429005-60510, E-mail: 
post.st5@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags: Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Instand-
setzung der Brücke über den Rußbach bei Deutsch Wagram, 
Objekt L6.04 der Landesstraße 6, km 13,850
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Instandsetzung der 
Brücke über den Rußbach bei Deutsch Wagram, Objekt L6.04
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Landesstraße 6, km 13,850
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST5-
BAU-130/001-2015
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 05.05.2015, 10:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 
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Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Landes- 
regierung, Abteilung Brückenbau, Landhausplatz 1, Haus 17, 
3109 St. Pölten: Teil A: Instandsetzung der Brücke über 
die Triesting in Tattendorf, Objekt L157.01, km 4,323; Teil 
B: Straßenbauarbeiten auf der L157, Tattendorf Raiff- 
eisenplatz BTS, km 4,110 bis km 4,410 - Offenes Verfahren
Art des Auftrags: Bauleistung
Offizieller Name und Anschrift des öffentlichen Auftraggebers: 
Land Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Lan-
desregierung, Abteilung Brückenbau, Landhausplatz 1, Haus 
17, 3109, St. Pölten, Tel: +43 27429005-60510, E-mail: post.
st5@noel.gv.at
Beschreibung: Art des Bauauftrags: Ausführung
Bezeichnung des Auftrags durch den Auftraggeber: Teil A: 
Instandsetzung der Brücke über die Triesting in Tattendorf, 
Objekt L157.01, km 4,323; Teil B: Straßenbauarbeiten auf der 
L157, Tattendorf Raiffeisenplatz BTS, km 4,110 bis km 4,410
Beschreibung / Gegenstand des Auftrags: Teil A: Instand-
setzung Brücke über die Triesting, Objekt L157.01, Teil B:  
Straßenbauarbeiten L157 
Ort der Ausführung, der Lieferung bzw. Dienstleistungserbrin-
gung: Landesstraße 157, km 4,110 bis km 4,410
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Aktenzeichen beim öffentlichen Auftraggeber: ST5-
BAU-810/002-2015
Bedingungen für Erhalt der Ausschreibungsunterlagen / Erhält-
lich bis: .
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge: 12.05.2015, 10:30 Uhr 
Sonstige Informationen: Der vollständige Text dieser Bekannt-
machung ist unter http://www.noe.gv.at/ausschreibungen abzu-
rufen. 

Wasserbau
Ausschreibende Stelle: Marktgemeinde Bockfließ, Haupt-
straße 56, 2213 Bockfließ; Auftragsbezeichnung: ABA Bock-
fließ BA 07 - Anpassung und Erweiterung Kläranlage - 
Offenes Verfahren; Gegenstand des Auftrags: Erd- und Bau-
meisterarbeiten zur Anpassung u. Erweiterung der Kläranlage 
Bockfließ für eine Ausbaugröße von 3.000 EW: Umbau Vorrei-
nigung, Neuerrichtung Zulauf-Pumpwerk, Neuerrichtung Be-
lebungsbecken mit vorgeschalteter Denitrifikation (insgesamt 
1.000 m³), Umbau Schlammpumpwerk, Umbau BB-Bestand in 
einen Schlammeindicker, Neuerrichtung Betriebsgebäude (81 
m²), Gebläseraum (18 m²) und Schlammbehandlung mit Werk-
statt (121 m²), sowie zugehörige Befestigungen und Außenan-
lagen.; CPV-Codes: 45200000; Erfüllungsort: Marktgemeinde 
Bockfließ (AT125); Auskünfte: DI Kraner ZT GmbH, Hietzin-
ger Hauptstraße 98/5, 1130 Wien, DI Richard Annegg, Tel: +43 
18765923-17; Ort der Einreichung: Marktgemeinde Bockfließ, 
Hauptstraße 56, 2213 Bockfließ; AU/TA: DI Kraner ZT GmbH, 
Hietzinger Hauptstraße 98/5, 1130 Wien, Fax: +43 18765923-
11, office@kraner.at, erhältlich bis: 05.05.2015 12:00, Kosten: 
45 EUR, Zahlungsbedingungen: Kosten für Angebotsschreiben 
und Datenträger. Auf Wunsch können die Pläne in Papierform 
zum Aufpreis von 145,00 Euro mitgeliefert werden. Alle Ko-
stenangaben exkl. Versandkosten und Ust. Zahlung per Nach-
nahme.; Auftragsdauer bzw. Fristen für die Durchführung des 
Auftrags: von 15.06.2015 bis 30.06.2016; Schlusstermin An-
gebote/Teilnahmeanträge (Datum oder Tage nach Versendung): 
12.05.2015, 10:00 Uhr; Anbotsöffnung: 12.05.2015, 10:15 
Uhr, Gemeindeamt Bockfließ; .L-569980-549; 

Ausschreibende Stelle: Marktgemeinde Bockfließ, Haupt-
straße 56, 2213 Bockfließ; Auftragsbezeichnung: ABA Bock-
fließ BA 07 - Anpassung und Erweiterung Kläranlage 
- Offenes Verfahren; Gegenstand des Auftrags: Maschinelle 
Ausrüstung u. EMSR-Technik zur Anpassung u. Erweiterung 
der Kläranlage Bockfließ für eine Ausbaugröße von 3.000 EW: 
Umbau MW-Becken, Zulaufdrossel und Vorreinigung, Neu-
errichtung Zulauf-PW, Neuerrichtung Belebungsbecken mit 
vorgeschalteter Denitrifikation, Umbau NKB u. Schlamm-PW, 
Umbau Bestand, Neuerrichtung eines Betriebsgebäudes, eines 
Gebläseraumes  und einer Schlammbehandlung (Schnecken-
presse mit Spiralförderer), sowie die zugehörigen Komponen-
ten und Messeinrichtungen.; CPV-Codes: 45350000; Erfül-
lungsort: Marktgemeinde Bockfließ (AT125); Auskünfte: DI 
Kraner ZT GmbH, Hietzinger Hauptstraße 98/5, 1130 Wien, DI 
Richard Annegg, Tel: +43 18765923-17; Ort der Einreichung: 
Marktgemeinde Bockfließ, Hauptstraße 56, 2213 Bockfließ; 
AU/TA: DI Kraner ZT GmbH, Hietzinger Hauptstraße 98/5, 
1130 Wien, Fax: +43 18765923-11, office@kraner.at, erhält-
lich bis: 05.05.2015, 12:00 Uhr, Kosten: 45 EUR, Zahlungs-
bedingungen: Kosten für Angebotsschreiben und Datenträger. 
Auf Wunsch können die Pläne in Papierform zum Aufpreis von 
145,00 Euro mitgeliefert werden. Alle Kostenangaben exkl. 
Versandkosten und Ust. Zahlung per Nachnahme; Auftrags-
dauer bzw. Fristen für die Durchführung des Auftrags: von 
15.06.2015 bis 30.06.2016; Schlusstermin Angebote/Teilnah-
meanträge (Datum oder Tage nach Versendung): 12.05.2015 
10:00 Uhr; Anbotsöffnung: 12.05.2015, 10:45 Uhr, Gemeinde-
amt Bockfließ; .L-569987-549; 

Ausschreibende Stelle: Marktgemeinde Großharras, 2034 
Großharras Nr. 145; 
Auftragsbezeichnung: ABA Großharras BA 12 und WVA 
Großharras BA 06, KG Großharras, Siedlungserweiterung 
Mühläcker, Erd-, Baumeister-, und Installationsarbeiten 
einschließlich Materiallieferung sowie Straßeninstand-
setzung - Offenes Verfahren ; Gegenstand des Auftrags: Er-
richtung von Schmutzwasser- und Regenwasserkanälen sowie 
eines Regenrückhaltebeckens samt Ableitungskanal zur Er-
schließung der geplanten Siedlung Mühläcker am westlichen 
Ortsrand der KG Großharras. Errichtung von Trinkwasserlei-
tungen im Erschließungsgebiet;
CPV-Codes: 45000000; Erfüllungsort: Großharras (AT12); 
voraussichtliche Termine: Baubeginn: 03.08.2015, Bauvollen-
dungsfrist: 18.12.2015; Angebotsunterlagen inkl. Datenträger 
und Pläne € 110,- zuzügl. USt und bei Versand zuzügl. Porto 
und Nachnahmegebühr. Anforderung nur schriftlich bei Ingeni-
eurgemeinschaft Umweltprojekte ZT-GmbH, 1200 Wien, unter 
office@iup.at oder Fax +43(1) 523 24 10 29. Die Ausarbei-
tung der Angebote wird nicht honoriert; Ort der Einreichung: 
Marktgemeinde Großharras, 2034 Großharras Nr. 145; Schlus-
stermin Angebote: 28.05.2015, 10:00 Uhr; Angebotsöffnung: 
28.05.2015, 10:15 Uhr, Gemeindeamt Großharras. 
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Stellenausschreibungen
LAD2-D-96/073-2014
Das Landesklinikum Waidhofen/Ybbs versorgt mit derzeit 
173 Betten die Bevölkerung des Bezirkes Waidhofen/Ybbs. Im 
Klinikum werden die Abteilungen Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin, Chirurgie, Innere Medizin, Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, ein Department für Unfallchirurgie sowie die 
Fachschwerpunkte Augen und Urologie sowie ein Institut für 
bildgebende Diagnostik betrieben.
Das Landesklinikum Waidhofen/Ybbs sowie 26 weitere 
Klinikstandorte stehen in der Rechtsträgerschaft des Landes 
NÖ. Die Betriebsführung der Kliniken erfolgt durch die NÖ 
Landeskliniken-Holding. Wir sind ein modernes und dynami-
sches Gesundheitsunternehmen mit hoher Patientenorientie-
rung. Darüber hinaus bieten wir ein innovatives Arbeitsumfeld, 
zeichnen uns durch ein gutes Betriebsklima aus und eröffnen 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern umfangreiche Entwick-
lungsmöglichkeiten.
Am Landesklinikum Waidhofen/Ybbs gelangt mit  
sofortiger Wirkung folgende Stelle zur Besetzung:

Leiterin bzw. Leiter  
des Departments für Unfallchirurgie

Das Department für Unfallchirurgie ist fachlich eigenständig, 
organisatorisch jedoch der Abteilung Chirurgie unterstellt. Das 
Leistungsspektrum umfasst den gesamten Bereich der Unfall-
chirurgie; Polytraumata, Schädel-Hirntraumata und komplexe 
Wirbelsäulen- und Beckenfrakturen werden durch die regionale 
Kooperation im Landesklinikum Amstetten versorgt.
Unser Angebot an Sie:
 - Fachliche Herausforderung 
 - Innovative, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
im Team 

 - Persönliche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
 - Möglichkeit zur konsequenten fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung (Aus- und Weiterbildungen)

 - Ein vertragliches Dienstverhältnis nach den Bestimmungen 
des NÖ Spitalsärztegesetzes 1992

 - Es ist für uns selbstverständlich, die Bestimmungen des NÖ 
Gleichbehandlungsgesetzes anzuwenden (www.noe.gv.at/
gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil un-
ter 45% ist Frauenförderung geboten.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 11. Mai 
2015 unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs) oder per externem Spei-
chermedium an das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Personalangelegenheiten B, Betreff „LK Waidhofen/Ybbs – 
Leitung Department Unfallchirurgie“, Landhausplatz 1, 3109 
St. Pölten.
Nähere Informationen zur Stelle und zur Bewerbung finden 
Sie unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs).
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die ärztliche Direkti-
on des Landesklinikums Waidhofen/Ybbs unter der Tel.-Nr.: 
+43(0)7442/9004 339 oder der Regionalmanager der Region 
Mostviertel, Dr. Andreas Krauter, MBA, unter der Tel.-Nr.: 
+43(0)7472/9004 2601 gerne zur Verfügung. 

LAD2-D-17/123-2014
Das Landesklinikum Mauer, mit derzeit 433 Betten/Tages-
klinikplätzen, erfüllt sowohl regionale als auch überregionale 
Versorgungsaufgaben in den Fachgebieten der Psychiatrie und 
der Neurologie. Im Klinikum werden Abteilungen für Erwach-
senenpsychiatrie, Kinder- und Jugendpsychiatrie, stationäre 
Psychotherapie, Abhängigkeitserkrankungen, Forensische 
Psychiatrie, Neurologie sowie ein Department für Remobilisa-
tion/Nachsorge und ein Institut für Psychotherapie betrieben. 
Dem Landesklinikum Mauer ist auch eine Schule für Gesund-
heits- und Krankenpflege für den Bereich psychiatrische Pflege 
angeschlossen.
Das Landesklinikum Mauer sowie 26 weitere Klinikstandorte 
stehen in der Rechtsträgerschaft des Landes NÖ. Die Betriebs-
führung der Kliniken erfolgt durch die NÖ Landeskliniken-
Holding. Wir sind ein modernes und dynamisches Gesundheits-
unternehmen mit hoher Patientenorientierung. Darüber hinaus 
bieten wir ein innovatives Arbeitsumfeld, zeichnen uns durch 
ein gutes Betriebsklima aus und eröffnen den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern umfangreiche Entwicklungsmöglichkeiten.
Am Landesklinikum Mauer gelangt mit sofortiger  
Wirkung folgende Stelle zur Besetzung:

Primarärztin bzw. Primararzt  
der Abteilung für Erwachsenenpsychiatrie

Die 1. Psychiatrische Abteilung (Abteilung für Erwachsenen-
psychiatrie) verfügt im stationären Bereich über 95 systemi-
sierte Betten. Die Abteilung umfasst folgende Stationen: eine 
UbG-Station, eine Station Erwachsenenpsychiatrie Frauen, 
eine Station Erwachsenenpsychiatrie Männer, eine Station 
Akutpsychiatrie gemischt Männer und Frauen und eine psych-
iatrische Care-Station. 
Wir suchen eine Fachärztin bzw. einen Facharzt für Psychiatrie 
und Psychotherapeutische Medizin mit fundierter Ausbildung, 
mehrjähriger Berufserfahrung mit einem fachlich breiten Spek-
trum und einer sozialpsychiatrischen Grundausrichtung. Eine 
Psychotherapieausbildung (PSY III oder eingetragene Psycho-
therapeutin oder eingetragener Psychotherapeut) wird voraus-
gesetzt. Die Interessentin/der Interessent muss in der Lage sein 
die Abteilung sowohl fachlich, personell, organisatorisch und 
wirtschaftlich zu führen. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
mit den Abteilungen Stationäre Psychotherapie, Abteilung für 
Abhängigkeitserkrankungen, Abteilung für Forensische Psych-
iatrie, dem Institut für Psychotherapie, der Neurologischen Ab-
teilung und der Abteilung für Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und Psychotherapie, sowie allen anderen Landeskliniken und 
mit extramuralen Einrichtungen muss gegeben sein. Erfahrun-
gen mit Leitungsfunktionen und Mitarbeiterführung sind erfor-
derlich, eine Managementausbildung ist erwünscht. 
Unser Angebot an Sie:
 - Fachliche Herausforderung 
 - Innovative, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
im Team 

 - Persönliche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
 - Möglichkeit zur konsequenten fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung (Aus- und Weiterbildungen)

 - Ein vertragliches Dienstverhältnis nach den Bestimmungen 
des NÖ Landes-Bedienstetengesetzes

 - Jährliches Bruttoeinkommen ab € 90.000, abhängig von in-
dividuell anrechenbaren Vordienstzeiten, beruflicher Qualifi-
kation und Erfahrung sowie von sonstigen mit den Besonder-
heiten des Arbeitsplatzes verbundenen Bezugs- bzw. Entloh-
nungsbestandteilen (wie z.B. Sonderklassegebühren)

Ein Inserat bringt Erfolg!
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Es ist für uns selbstverständlich, die Bestimmungen des NÖ 
Gleichbehandlungsgesetzes anzuwenden (www.noe.gv.at/
gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil unter 
45% ist Frauenförderung geboten.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 11. Mai 
2015 unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs) oder per externem Spei-
chermedium an das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Personalangelegenheiten B, Betreff „LK Mauer – Primariat, 
Erwachsenenpsychiatrie“, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten.
Nähere Informationen zur Stelle und zur Bewerbung finden 
Sie unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs).
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die ärztliche Direktorin des 
Landesklinikums Mauer, Prim.a Dr.in Ingrid Leuteritz, unter 
der Tel.-Nr.: +43(0)7475/9004 23000 oder der Regionalmana-
ger der Region Mostviertel, Dr. Andreas Krauter, MBA, unter 
der Tel.-Nr.: +43(0)7472/9004 2601 gerne zur Verfügung.



LAD2-D-92/084-2015
Das Landesklinikum Amstetten versorgt mit derzeit 341 
Betten die Bevölkerung der Region Mostviertel. Im Klinikum 
werden die Abteilungen Anästhesiologie und Intensivmedizin, 
Chirurgie, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Innere Medizin, 
Kinder- und Jugendheilkunde, Neurologie, Orthopädie und Un-
fallchirurgie sowie die Institute für Physikalische Medizin und 
Rehabilitation, Pathologie, Medizinisch-Chemische Labordia-
gnostik und ein Institut für bildgebende Diagnostik betrieben.
Das Landesklinikum Amstetten sowie 26 weitere Klinik-
standorte stehen in der Rechtsträgerschaft des Landes NÖ. Die 
Betriebsführung der Kliniken erfolgt durch die NÖ Landeskli-
niken-Holding. Wir sind ein modernes und dynamisches Ge-
sundheitsunternehmen mit hoher Patientenorientierung. Dar-
über hinaus bieten wir ein innovatives Arbeitsumfeld, zeichnen 
uns durch ein gutes Betriebsklima aus und eröffnen den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern umfangreiche Entwicklungsmög-
lichkeiten.
Am Landesklinikum Amstetten gelangt ab 1. August 2015 
folgende Stelle zur Besetzung:

Primarärztin bzw. Primararzt  
der Abteilung für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Das Leistungsspektrum der Abteilung umfasst das komplet-
te operative und konservative Spektrum eines regionalen 
Schwerpunktkrankenhauses im Bereich der Gynäkologie und 
Geburtshilfe. Im Rahmen der Geburtshilfe werden Patientin-
nen mit Risikoschwangerschaften und Risikogeburten ab der 
29. Schwangerschaftswoche betreut. Im Haus besteht diesbe-
züglich eine enge Kooperation mit der Abteilung Pädiatrie und 
Neonatologie. Eine standortübergreifende Zusammenarbeit mit 
den anderen Klinikstandorten der Region, sowie überregional 
wird erwartet.
Unser Angebot an Sie:
 - Fachliche Herausforderung 
 - Innovative, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
im Team 

 - Persönliche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
 - Möglichkeit zur konsequenten fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung (Aus- und Weiterbildungen)

 - Ein vertragliches Dienstverhältnis nach den Bestimmungen 
des NÖ Landes-Bedienstetengesetzes

 - Jährliches Bruttoeinkommen ab € 80.921,40; abhängig von 
individuell anrechenbaren Vordienstzeiten, beruflicher Quali-
fikation und Erfahrung sowie von sonstigen mit den Beson-
derheiten des Arbeitsplatzes verbundenen Bezugs- bzw. Ent-
lohnungsbestandteilen (wie z.B. Sonderklassegebühren)

Es ist für uns selbstverständlich, die Bestimmungen des NÖ 
Gleichbehandlungsgesetzes anzuwenden (www.noe.gv.at/
gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil unter 
45% ist Frauenförderung geboten.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 11. Mai 
2015 unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs) oder per externem Spei-
chermedium an das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Personalangelegenheiten B, Betreff „LK Amstetten – Frauen-
heilkunde und Geburtshilfe“, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten.
Nähere Informationen zur Stelle und zur Bewerbung finden 
Sie unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs).
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die ärztliche Direk-
tion des Landesklinikums Amstetten unter der Tel.-Nr.: 
+43(0)7472/9004 6601 oder der Regionalmanager der Region 
Mostviertel, Dr. Andreas Krauter, MBA, unter der Tel.-Nr.: 
+43(0)7472/9004 2601 gerne zur Verfügung. 

LAD2-D-93/059-2015 
Das Landesklinikum Gmünd-Waidhofen/Thaya-Zwettl ver-
sorgt am Standort Gmünd mit derzeit 169 Betten die Bevöl-
kerung. Im Klinikum werden die Abteilungen Innere Medizin 
inkl. Herzüberwachung, Orthopädie, Chirurgie, Remobilisation 
und Nachsorge und Anästhesiologie und Intensivmedizin sowie 
das Institut für bildgebende Diagnostik betrieben.
Das Landesklinikum Gmünd-Waidhofen/Thaya-Zwettl, 
Standort Gmünd sowie 26 weitere Klinikstandorte stehen in 
der Rechtsträgerschaft des Landes NÖ. Die Betriebsführung 
der Kliniken erfolgt durch die NÖ Landeskliniken-Holding. 
Wir sind ein modernes und dynamisches Gesundheitsunter-
nehmen mit hoher Patientenorientierung. Darüber hinaus bie-
ten wir ein innovatives Arbeitsumfeld, zeichnen uns durch ein 
gutes Betriebsklima aus und eröffnen den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern umfangreiche Entwicklungsmöglichkeiten.
Am Landesklinikum Gmünd-Waidhofen/Thaya-Zwettl, 
Standort Gmünd gelangt ab 1. August 2015 folgende Stelle 
zur Besetzung:

Primarärztin bzw. Primararzt 
des Instituts für Radiologie

Das Aufgabengebiet beinhaltet die Führung und konsequente 
Weiterentwicklung des Instituts nach modernen radiologischen 
Standards.
Die technische Ausstattung umfasst digitale Vollausstattung, 
Durchleuchtung- und Projektionsradiographie, C-Bogen sowie 
Ultraschallgeräte. Im extramuralen Bereich, an das Kranken-
hausareal angebunden, befinden sich ein 16-zeiler Multislice-
CT und ein MR mit 1,5 Tesla. Das Landesklinikum Gmünd-
Waidhofen/Thaya-Zwettl, Standort Gmünd bezieht CT- und 
MR-Leistungen von diesem privaten Institut. Dieses Vorgehen 
ist auch in Zukunft weiterhin so geplant. Die Bilder werden ins 



Amtliche NAchrichteN   NieDerÖSterreich 8/2015

Seite 16

PACS übermittelt und sind damit im gesamten Haus verfügbar.
Von Ihnen wird erwartet, das Institut in fachlicher, wirtschaft-
licher, personeller und organisatorischer Hinsicht zu führen als 
auch eine intensive Zusammenarbeit mit den anderen Abteilun-
gen des Klinikums sowie anderen Klinikstandorten regional 
und überregional (einschließlich Teleradiologie) zu pflegen. 
Weiters ist die Einhaltung des Arbeitszeit- und des Arbeitsruhe-
gesetzes zu überprüfen und sicherzustellen.
Wesentlich ist die konstruktive Zusammenarbeit mit den Mit-
gliedern der kollegialen Führung und den Nahtstellen in der NÖ 
Landeskliniken-Holding und dem Land Niederösterreich.
Unser Angebot an Sie:
 - Fachliche Herausforderung 
 - Innovative, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
im Team 

 - Persönliche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
 - Möglichkeit zur konsequenten fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung (Aus- und Weiterbildungen)

 - Ein vertragliches Dienstverhältnis nach den Bestimmungen 
des NÖ Landes-Bedienstetengesetzes

 - Jährliches Bruttoeinkommen ab € 74.449,20; abhängig von 
individuell anrechenbaren Vordienstzeiten, beruflicher Quali-
fikation und Erfahrung sowie von sonstigen mit den Beson-
derheiten des Arbeitsplatzes verbundenen Bezugs- bzw. Ent-
lohnungsbestandteilen (wie z.B. Sonderklassegebühren)

Es ist für uns selbstverständlich, die Bestimmungen des NÖ 
Gleichbehandlungsgesetzes anzuwenden (www.noe.gv.at/
gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil unter 
45% ist Frauenförderung geboten.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 15. Mai 
2015 unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at -Menü Jobs) oder per externem Spei-
chermedium an das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Personalangelegenheiten B, Betreff „LK Gmünd – Primarärztin 
bzw. Primararzt des Instituts für Radiologie“, Landhausplatz 1, 
3109 St. Pölten. 
Nähere Informationen zur Stelle und zur Bewerbung finden 
Sie unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs). 

LAD2-D-94/071-2014 
Das Landesklinikum Scheibbs versorgt mit derzeit 193 Betten 
die Bevölkerung des Bezirkes Scheibbs. Im Klinikum werden 
die Abteilungen Anästhesiologie und Intensivmedizin, Chir-
urgie, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Innere Medizin mit 
Palliative Care, der Fachschwerpunkt für Orthopädie sowie ein 
Institut für bildgebende Diagnostik betrieben.
Das Landesklinikum Scheibbs sowie 26 weitere Klinikstand-
orte stehen in der Rechtsträgerschaft des Landes NÖ. Die Be-
triebsführung der Kliniken erfolgt durch die NÖ Landesklini-
ken-Holding. Wir sind ein modernes und dynamisches Gesund-
heitsunternehmen mit hoher Patientenorientierung. Darüber 
hinaus bieten wir ein innovatives Arbeitsumfeld, zeichnen uns 
durch ein gutes Betriebsklima aus und eröffnen den Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern umfangreiche Entwicklungsmöglich-
keiten.

Am Landesklinikum Scheibbs gelangt ab 1. Jänner 2016 fol-
gende Stelle zur Besetzung:

Primarärztin bzw. Primararzt  
der Abteilung für Innere Medizin

Die Abteilung für Innere Medizin umfasst insgesamt 87 Betten 
sowie interdisziplinäre Einrichtungen: wir verfügen über eine 
IMCU, eine Sonderklassestation, eine Palliativstation inkl. mo-
biles Palliativteam und eine Onkologieambulanz. Es werden 
jährlich etwa 4.800 stationäre und 11.000 ambulante PatientIn-
nen behandelt. Die Abteilung ist modern ausgestattet und bietet 
breit gefächerte Arbeits- und Ausbildungsmöglichkeiten.
Das medizinische Leistungsspektrum der Abteilung umfasst 
alle konservativen Diagnose- und Behandlungsmethoden. Die 
Schwerpunkte liegen derzeit in der gastroenterologischen En-
doskopie, Onkologie und Palliativmedizin, ebenso werden Spe-
zialambulanzen wie Diabetes- und Stoffwechselambulanz mit 
Lebensstilmedizin, Darm- und Leberambulanz, kardiologische 
Nachsorgeambulanz sowie eine Herzschrittmacherambulanz 
angeboten. Die Erstversorgung und Triagierung von PatientIn-
nen erfolgt im interdisziplinären Aufnahmebereich (IAB).
Unser Angebot an Sie:
 - Fachliche Herausforderung 
 - Innovative, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
im Team 

 - Persönliche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
 - Möglichkeit zur konsequenten fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung (Aus- und Weiterbildungen)

 - Ein vertragliches Dienstverhältnis nach den Bestimmungen 
des NÖ Landes-Bedienstetengesetzes

 - Jährliches Bruttoeinkommen ab € 80.922; abhängig von in-
dividuell anrechenbaren Vordienstzeiten, beruflicher Qualifi-
kation und Erfahrung sowie von sonstigen mit den Besonder-
heiten des Arbeitsplatzes verbundenen Bezugs- bzw. Entloh-
nungsbestandteilen (wie z.B. Sonderklassegebühren)

Es ist für uns selbstverständlich, die Bestimmungen des NÖ 
Gleichbehandlungsgesetzes anzuwenden (www.noe.gv.at/
gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil unter 
45% ist Frauenförderung geboten.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 26. Mai 
2015 unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs) oder per externem Spei-
chermedium an das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Personalangelegenheiten B, Betreff „LK Scheibs – Primarärz-
tin bzw. Primararzt für Innere Medizin“, Landhausplatz 1, 3109 
St. Pölten. 
Nähere Informationen zur Stelle und zur Bewerbung finden 
Sie unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs).
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die ärztliche Direk-
tion des Landesklinikums Scheibbs unter der Tel.-Nr.: 
+43(0)7482/9004-1055 oder der Regionalmanager der Regi-
on Mostviertel, Dr. Andreas Krauter, MBA, unter der Tel.-Nr.: 
+43(0)7472/9004-2601 gerne zur Verfügung. 

LAD2-D-88/034-2014
Das Landesklinikum Gmünd-Waidhofen/Thaya-Zwettl ver-
sorgt am Standort Waidhofen/Thaya mit derzeit 228 Betten/
Tagesklinikplätzen die Bevölkerung. Im Klinikum werden die 
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Abteilungen Innere Medizin mit den Schwerpunkten Hämato-
Onkologie (derzeit) und Herzüberwachung sowie Palliativ-
medizin, Chirurgie, Gynäkologie und Geburtshilfe, Anästhe-
siologie und Intensivmedizin, Urologie und das Waldviertler 
Zentrum für Seelische Gesundheit (Sozialpsychiatrie) sowie 
das Institut für bildgebende Diagnostik betrieben.
Das Landesklinikum Waidhofen/Thaya sowie 26 weitere 
Klinikstandorte stehen in der Rechtsträgerschaft des Landes 
NÖ. Die Betriebsführung der Kliniken erfolgt durch die NÖ 
Landeskliniken-Holding. Wir sind ein modernes und dynami-
sches Gesundheitsunternehmen mit hoher Patientenorientie-
rung. Darüber hinaus bieten wir ein innovatives Arbeitsumfeld, 
zeichnen uns durch ein gutes Betriebsklima aus und eröffnen 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern umfangreiche Entwick-
lungsmöglichkeiten.
Am Landesklinikum Gmünd-Waidhofen/Thaya-Zwettl, 
Standort Waidhofen/Thaya gelangt mit sofortiger Wirkung 
folgende Stelle zur Besetzung:

Primarärztin bzw. Primararzt 
der Abteilung für Innere Medizin

Die Abteilung für Innere Medizin umfasst 83 Akutbetten, ein-
schließlich einer IMCU mit 4 Betten, einer Palliativstation mit 
8 Betten und einer onkologischen Tagesklinik. Es werden jähr-
lich mehr als 4.800 PatientInnen ambulant und mehr als 4.600 
PatientInnen stationär behandelt.
Permanent steht das Bemühen im Vordergrund, der zu-
nehmenden Weiterentwicklung und Modernisierung im 
breit gefächerten Gebiet der Inneren Medizin Rechnung zu  
tragen. Unser Leistungsspektrum umfasst alle zu erbringen-
den konservativen Diagnose- und Behandlungsmethoden. Die 
Schwerpunkte am Standort Waidhofen/Thaya liegen derzeit auf 
Onkologie und der Palliativmedizin.
An persönlichen Voraussetzungen erwarten wir einen integra-
tiven und kommunikativen Führungsstil, um weiter die Fächer 
übergreifende Zusammenarbeit im Haus, wie auch Standort 
übergreifende Kooperationen sicher zu stellen. Wünschenswert 
ist auch die Erfahrung mit Projekten im Bereich des Kran-
kenhausmanagements, eine mehrjährige Berufserfahrung als 
Facharzt im intramuralen Bereich, Leitungserfahrung sowie 
die Absolvierung eines Managementkurses für Führungskräfte. 
Darüber hinaus darf die Krankenhausführung ein glaubhaftes 
Gesundheitsbewusstsein von der Bewerberin bzw. vom Bewer-
ber erwarten.
Die Bereitschaft zur Vertretung der Abteilung und des Faches 
nach außen, wie auch die Mitarbeit bei Projekten der Nieder-
österreichischen Landeskliniken-Holding zur strategischen 
Weiterentwicklung des niederösterreichischen Gesundheitswe-
sens und zur Erstellung und Umsetzung von Ausbildungs- und 
Rotationskonzepten in der Ausbildung von Fachärztinnen bzw. 
Fachärzten für Innere Medizin sowie zu Ärztinnen bzw. Ärzten 
für Allgemeinmedizin werden erwartet.
Für diese umfassende ärztliche und organisatorische Leistung 
wird eine mindestens 40-stündige Wochenarbeitszeit mit ver-
pflichtender Anwesenheit in der Hauptarbeitszeit vorausgesetzt.
Den Bewerbungsunterlagen ist eine maximal drei DIN A4 Sei-
ten umfassende Darstellung der konzeptiven Ziele, Prinzipien 
und Prämissen der Bewerberin bzw. des Bewerbers zur ange-
strebten Position anzuschließen.
Unsere Anforderungen an Ihre Persönlichkeit:
 - Zielstrebigkeit und Durchsetzungsvermögen
 - Organisations- und Führungsfähigkeit

 - Interdisziplinäres Kommunikations- und Kooperationsver-
mögen

 - Konflikt- und Problemlösungsvermögen
 - Belastbarkeit und Stressbewältigung
 - Hohes persönliches Engagement
 - Innovationsfreude, wertschätzende Umgangsformen
 - Hohe soziale Kompetenz und Eigenverantwortung
 - Teamfähigkeit

Ihre Qualifikationen:
 - Promotion zum Doktorat der gesamten Heilkunde an einer 
inländischen Universität bzw. ein als Doktorat der gesamten 
Heilkunde nostrifizierter (d.h. mit dem österreichischen Stu-
dienabschluss gleichgestellter) akademischer Grad

 - Berechtigung durch die Österreichische Ärztekammer zur 
Ausübung des ärztlichen Berufes im Sonderfach Innere Me-
dizin

 - Managementausbildung für Führungskräfte mit universitärem 
Charakter oder Führungskräfteausbildung der NÖ Landeskli-
niken-Holding bzw. die Bereitschaft diese zu absolvieren

 - Umfassende fachliche Expertise
 - Mehrjährige Führungserfahrung aus bisherigen leitenden 
Funktionen im Krankenhauswesen

 - Erfahrung und Engagement in der Ausbildung im Fach Innere 
Medizin sowie in der Weiterbildung aller relevanten Berufs-
gruppen

Unser Angebot an Sie:
 - Fachliche Herausforderung 
 - Innovative, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
im Team 

 - Persönliche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
 - Möglichkeit zur konsequenten fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung (Aus- und Weiterbildungen)

 - Ein vertragliches Dienstverhältnis nach den Bestimmungen 
des NÖ Landes-Bedienstetengesetzes

 - Jährliches Bruttoeinkommen ab € 80.921,40; abhängig von 
individuell anrechenbaren Vordienstzeiten, beruflicher Quali-
fikation und Erfahrung sowie von sonstigen mit den Beson-
derheiten des Arbeitsplatzes verbundenen Bezugs- bzw. Ent-
lohnungsbestandteilen (wie z.B. Sonderklassegebühren)

 - Es ist für uns selbstverständlich, die Bestimmungen des NÖ 
Gleichbehandlungsgesetzes anzuwenden (www.noe.gv.at/
gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil un-
ter 45% ist Frauenförderung geboten.

Ihre erforderlichen Bewerbungsunterlagen:
 - Bewerbungsschreiben unter Angabe der Position
 - tabellarischer Lebenslauf
 - Kopie der Geburtsurkunde
 - Kopie des österreichischen Staatsbürgerschaftsnachweises 
oder eines Staatsbürgerschaftsnachweises eines EWR-Mit-
gliedstaates/schweizerischen Eidgenossenschaft samt Vorlage 
einer Anmeldebescheinigung (Aufenthaltskarte) bzw. Be-
scheinigung des Daueraufenthalts (Daueraufenthaltskarte) so-
wie bei kroatischen Staatsangehörigen eine Beschäftigungs-
bewilligung oder eine Kopie des Nachweises eines gültigen 
Aufenthaltstitels nach dem Niederlassungs- und Aufenthalts-
gesetz mit freiem Zugang zum Arbeitsmarkt

 - ein aktuelles Foto
 - Strafregisterbescheinigung (nicht älter als drei Monate)
 - ärztliches Zeugnis über die gesundheitliche Eignung (nicht 
älter als drei Monate) – entfällt bei Bewerberinnen und Be-
werbern, die bereits in einem NÖ Landesklinikum beschäftigt 
sind
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 - Darstellung eines Management- und Führungskonzeptes über 
die Organisation der Abteilung im Landesklinikum Waidh-
ofen/Thaya

 - Nachweise über Ihre Qualifikationen
 - Nachweise über Zusatzqualifikationen ab Promotion
 - Auflistung allfällig selbstverfasster wissenschaftlicher 
Schriften bzw. als KoautorIn publizierter wissenschaftlicher  
Arbeiten

Hinweise zur elektronischen Bewerbung:
 - Eine elektronische Bewerbung bis zu einer maximalen  
Größe von 10 Megabyte (inklusive aller Attachments/Beila-
gen) ist unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.
html (Pfad: www.noel.gv.at - Menü Jobs) möglich.

 - Bei Bewerbungsunterlagen mit einer Größe von mehr als 10 
Megabyte ersuchen wir um Übermittlung der Unterlagen auf 
externem Speichermedium (z.B. USB-Stick, CD etc. als PDF-,  
Word- oder Excel-Datei).

Nach dem Ablauf der Bewerbungsfrist laden wir Sie ein, mit 
dem Sekretariat des Landessanitätsrates für Niederösterreich 
unter der Telefonnummer +43(0)02742/9005-12921 in Kontakt 
zu treten, um die Vorstellung bei der zuständigen Referentin 
bzw. bei dem zuständigen Referenten des Fachgutachtens des 
Landessanitätsrates für Niederösterreich zu initiieren. Diese 
Vorstellung komplettiert Ihre Bewerbung. Weiters dürfen wir 
Sie darauf hinweisen, dass unvollständige Unterlagen sowie 
eine verabsäumte Vorstellung bei der Referentin bzw. bei dem 
Referenten zu einer schlechteren Einstufung bzw. Nichtbeur-
teilung des Landessanitätsrates für Niederösterreich führen 
können. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die ärztliche Direktion des 
Landesklinikums Gmünd-Waidhofen/Thaya-Zwettl, Standort 
Waidhofen/Thaya unter der Tel.-Nr.: +43(0)2822/9004-8001 
oder der Regionalmanager der Region Waldviertel, Herr Dr. 
Andreas Reifschneider, unter der Tel.-Nr.: +43(0)2982/9004-
6020 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 29. Mai 
2015 im folgenden Online-Formular oder per externem Spei-
chermedium an das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Personalangelegenheiten B, Betreff „LK Waidhofen/Thaya - 
Primarärztin bzw. Primararzt der Abteilung für Innere Medizin“,  
Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten. 

LAD2-D-105/292-2015
Das Landesklinikum Wiener Neustadt versorgt mit derzeit 
886 Betten die Bevölkerung der Region südliches Niederöster-
reich sowie fachspezifisch teilweise auch überregional. Im Kli-
nikum werden die Abteilungen I. Interne, II. Interne, III. Inter-
ne, Anästhesiologie, Notfall- und allgemeine Intensivmedizin, 
Augenheilkunde und Optometrie/ Sehschule, Chirurgie, Der-
matologie, Gynäkologie und Geburtshilfe, HNO, Kinder- und 
Jugendheilkunde inkl. Neonatologie, Neurochirurgie, Neurolo-
gie, Orthopädie und orthopädische Chirurgie, Unfallchirurgie, 
Urologie sowie die Institute für med.-chem. Labordiagnostik, 
Radioonkologie und Strahlentherapie, Pathologie, Physikali-
sche Medizin und Rehabilitation, das Institut für bildgebende 
Diagnostik inkl. Interventionelle Radiologie und Nuklearmedi-
zin betrieben.

Das Landesklinikum Wiener Neustadt sowie 26 weitere 
Klinikstandorte stehen in der Rechtsträgerschaft des Landes 
NÖ. Die Betriebsführung der Kliniken erfolgt durch die NÖ 
Landeskliniken-Holding. Wir sind ein modernes und dynami-
sches Gesundheitsunternehmen mit hoher Patientenorientie-
rung. Darüber hinaus bieten wir ein innovatives Arbeitsumfeld, 
zeichnen uns durch ein gutes Betriebsklima aus und eröffnen 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern umfangreiche Entwick-
lungsmöglichkeiten.
Am Landesklinikum Wiener Neustadt gelangt mit sofortiger 
Wirkung folgende Stelle zur Besetzung:

Konsiliarfachärztin bzw. Konsiliarfacharzt  
für Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie
Zur Ausschreibung gelangt eine Anstellung als Konsiliarfach-
ärztin bzw. Konsiliarfacharzt für Plastische, Ästhetische und 
Rekonstruktive Chirurgie im Ausmaß von 20 Wochenstunden.
Ihre zukünftigen Tätigkeiten:
 - Hauptaufgabengebiet ist die plastisch-chirurgische Versor-
gung onkologischer PatientInnen, Schwerpunkt Brustchirur-
gie.

 - Die Defektdeckung und Replantation bei TraumapatientInnen
 - Die plastische Versorgung von PatientInnen nach gefäßchir-
urgischen Eingriffen

 - Die Behandlung von komplizierten Wunden und Bauchdek-
kenrekonstruktionen

 - Die Behandlung von PatientInnen mit Weichteiltumoren.
Unsere Anforderungen an Ihre Persönlichkeit:
 - Zielstrebigkeit und Durchsetzungsvermögen
 - Organisations- und Führungsfähigkeit
 - Interdisziplinäres Kommunikations- und Kooperationsver-
mögen

 - Konflikt- und Problemlösungsvermögen
 - Belastbarkeit und Stressbewältigung
 - Hohes persönliches Engagement
 - Innovationsfreude, wertschätzende Umgangsformen
 - Hohe soziale Kompetenz und Eigenverantwortung
 - Teamfähigkeit

Ihre Qualifikationen:
 - Promotion zum Doktorat der gesamten Heilkunde an einer 
inländischen Universität bzw. ein als Doktorat der gesamten 
Heilkunde nostrifizierter (d.h. mit dem österreichischen Stu-
dienabschluss gleichgestellter) akademischer Grad

 - Berechtigung durch die Österreichische Ärztekammer zur 
Ausübung des ärztlichen Berufes im Sonderfach Plastische 
Chirurgie

 - Breitgefächerte berufliche Erfahrung
Unser Angebot an Sie:
 - Fachliche Herausforderung 
 - Innovative, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
im Team 

 - Persönliche Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
 - Möglichkeit zur konsequenten fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung (Aus- und Weiterbildungen)

 - Ein vertragliches Dienstverhältnis nach den dienstrechtlichen 
Bestimmungen des Landes Niederösterreich

 - Es ist für uns selbstverständlich, die Bestimmungen des NÖ 
Gleichbehandlungsgesetzes anzuwenden (www.noe.gv.at/
gleichbehandlung). In Bereichen mit einem Frauenanteil un-
ter 45% ist Frauenförderung geboten.
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Ihre erforderlichen Bewerbungsunterlagen:
 - Bewerbungsschreiben unter Angabe der Position
 - tabellarischer Lebenslauf
 - Kopie der Geburtsurkunde
 - Kopie des österreichischen Staatsbürgerschaftsnachwei-
ses oder eines Staatsbürgerschaftsnachweises eines EWR-
Mitgliedstaates/schweizerischen Eidgenossenschaft samt  
Vorlage einer Anmeldebescheinigung (Aufenthaltskarte) 
bzw. Bescheinigung des Daueraufenthalts (Daueraufenthalts-
karte) sowie bei kroatischen Staatsangehörigen eine Beschäf-
tigungsbewilligung oder eine Kopie des Nachweises eines 
gültigen Aufenthaltstitels nach dem Niederlassungs- und Auf-
enthaltsgesetz mit freiem Zugang zum Arbeitsmarkt

 - ein aktuelles Foto
 - Strafregisterbescheinigung (nicht älter als drei Monate)
 - ärztliches Zeugnis über die gesundheitliche Eignung (nicht 
älter als drei Monate) – entfällt bei Bewerberinnen und Be-
werbern, die bereits in einem NÖ Universitäts- oder NÖ Lan-
desklinikum beschäftigt sind

 - Nachweise über Ihre Qualifikationen und bestätigter Opera-
tionskatalog (gesamt und Eingriffe der letzten fünf Jahre ge-
sondert ausgewiesen)

 - Nachweise über Zusatzqualifikationen ab Promotion
 - Nachweise über Ihre bisherige berufliche bzw. fachliche  
Tätigkeit

 - Auflistung allfällig selbstverfasster wissenschaftlicher  
Schriften bzw. als KoautorIn publizierter wissenschaftlicher 
Arbeiten

Hinweise zur elektronischen Bewerbung:
 - Eine elektronische Bewerbung bis zu einer maximalen Größe 

von 10 Megabyte (inklusive aller Attachments/Beilagen) ist 
unter http://www.noe.gv.at/Politik-Verwaltung/Jobs.html 
(Pfad: www.noel.gv.at --> Menü Jobs) möglich.

 - Bei Bewerbungsunterlagen mit einer Größe von mehr als 10 
Megabyte ersuchen wir um Übermittlung der Unterlagen auf 
externem Speichermedium (z.B. USB-Stick, CD etc. als PDF-, 
Word- oder Excel-Datei).

Nach dem Ablauf der Bewerbungsfrist laden wir Sie ein, mit 
dem Sekretariat des Landessanitätsrates für Niederösterreich 
unter der Telefonnummer +43(0)2742/9005-12921 in Kontakt 
zu treten, um die Vorstellung bei der zuständigen Referentin 
bzw. bei dem zuständigen Referenten des Fachgutachtens des 
Landessanitätsrates für Niederösterreich zu initiieren. Diese 
Vorstellung komplettiert Ihre Bewerbung. Weiters dürfen wir 
Sie darauf hinweisen, dass unvollständige Unterlagen sowie 
eine verabsäumte Vorstellung bei der Referentin bzw. bei dem 
Referenten zu einer schlechteren Einstufung bzw. Nichtbeur-
teilung des Landessanitätsrates für Niederösterreich führen 
können. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen die ärztliche Direkti-
on des Landesklinikums Wiener Neustadt unter der Tel.-
Nr.: +43(0)2622/9004-2580 oder der Regionalmanager der 
Thermenregion, Herr Mag. Viktor Benzia, unter der Tel.-Nr.: 
+43(0)2622/9004-3101 gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 29. Mai 
2015 im folgenden Online-Formular oder per externem Spei-
chermedium an das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Personalangelegenheiten B, Betreff „LK Wiener Neustadt – 
Konsiliarfachärztin bzw. Konsiliarfacharzt für Plastische 
Chirurgie“, Landhausplatz 1, 3109 St. Pölten. 
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